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Nesbsdener Tsgblstt
Gegründet 1852Auflage : 9000 . Anzeigen :

Expedition : Langgasse 27 ,

M 187 . Samstag den 11 . August 1888 .

575besorgt .

zu mäßigen Preisen . 13334

233

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reelamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

W Zur grf . Keachtnug .
- W »

Zum Taxircu und Versteigern von Nachlässen ,
Waaren und Gegenständen aller Art , event . aber auch zum
Ankauf empfiehlt sich unter den conlantesten Bedingungen

tzrschemt täglich , außer Montags .
Adonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Ta ^ atov

Bureau : Friedrichstraße 18 , Parterre .

Sophie Müller - Schöler
,

Ecke der Marktstraßc uud Mctzgergasse 2 , II ,

nnpfiehlt sich im Anfertigeu von einfachen , sowie eleganten
Gesellschasts - und Promenade - Toiletten

Prachtvolle ilavaiia - import - Cigamn
eingetroffen bei

1515 Herrmann Saemann , Kirchgasse 47 .

Ä nehme mir die ergebene Freiheit , einem hochverehrten
PMkum meine

rationelle Fussbekleidung
auf das Angelegentlichste zu empfelsten . Ich nehme das Blaß
N der von Dr . G . H . Meyer , Professor der Anatomie in
Zürich, uud Herrn A . Salquin — preisgekrönter Schriftsteller
Mer die Fußbekleidung — angegebenen neuen , äußerst zweck -

llchrechenden Methode , ivodurch ein Schuhwerk entsteht , welches
das Gehen erleichtert , dem Fuß freie Beivegung gestattet , ohne
Meßen irgend einem Drucke oder einer Reibung anszusetzen .
Auchwird der Jäger ’ ) dje Stoff verarbeitet . Durch langjährige
Echhrung hoffe ich allen Ansprüchen zu genügen .
7686 W . <j uckelsberger , 4 Metzgergasse 4 .

Christian MI
,

Uhrmacher ,
Langgasse 6 , Langgasse 6 ,

empfiehlt sein reichhaltiges
Lager in goldenen und

silbernen Herren - und Da men - Uhr en

Regnlatenren , Holz - Standuhren , Weckern

und Schwarzwälder Uhren . Nickel - , Talmi -

und Double - Ketten mitPF O &iimntip

zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden prompt und billig

llÄf-hyin Ihmiya Nir getragene Herren - uud Tamen -
uvlillaltv I Ivln

"
kleider für ein auswärtiges Geschäft .

Vien unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5341

Wasserdichte Gnmmi - Unterhigen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfehlen
159 Baeumcher & Cie .

Garantie - Kämme
,

bei welchen keine Zähne aus -
breehen , sich nicht biegen und

spalten , empfiehlt als bestes
Kamm - Fabrikat

Kirchg . 2 , Caspar Führer
"« Bazar , Marktstr . 29 .

ßcotie I Imfuneoh jedes zerbrochenen Kammes ,welcher
dlla ' wllt IdtiSLil der Garantie nicht entspricht . 16002

Fensterglas j eine große Parthie

f
Abschnitte ,

BiiVergras , s werden staunend billig abgegeben .
M . Offenstadt , 1 Neugasse 1 ,

Fensterglas - Großhandlnng und Bilder - Einrahme - Geschäft .

Ländches - W ein
S per Glas 17 Pf . und höher ™

ki P . Kunz Wwe . , Hochstätte 22 . 2294

KUS

it 3 fach leinener Brust

Stoffe verwende . 2767

Wäsche - F
Langgasse 32 i

Diesem Artikel widme ich eine ganz
besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬
losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
dass ich nur dauerhafte , sich
in der Wäsche gut haltende
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Jagd - Verpachtung .

Donnerstag den 16 . August L Js . Nachmittags
1 Uhr wird die mit dem 17 . l . Mts . fällige Jagdnuhung der

Gemarkung Wörsdorf auf weitere 6 resp . 9 Jahre , bestehend

aus 5029 Morgen Wald , Feld und Wiesen , in hiesigem Rathhaus¬

zimmer öffentlich verpachtet . Bemerkt wird , daß die Jagd gut

erhalten und das Jagd -Revier in 5 Minuten von der Bahn -

Station Idstein und Wörsdorf zu erreichen ist .

Wörsdorf , den 10 . August 1888 . Der Bürgermeister .

2817 Wiegand .

Wichels berg 3 ! Wichelsberg 3 !

Einen großen Posten

Filet - Jacken für Damen und Herren ,

so lange der Vorrath reicht , ä Stück 45 Pf . , 3 «stück 1 Mk .

L5 Pf . , ferner . .
platt , seidene Damen - Strnmpfe

in allen Farben , auch in schwarz , bedeutend inttcrm Preis ,

außerdem einen großen Posten

Steppdecken ,
sowohl hochfeine als auch geringere Qualitäten , außergewöhn¬
lich billig .

Sächsisches Waarenlager

Michelsberg 3 . M . Singer , Michelsberg 3 .

Wo . 1 . MiiMgasse Wo . 1 .

Der

Ausverkauf
in

Lammt - , Peluche - , Seiden - und

Spitzen - Stossen , Bändern , Spitzen ,

Krausen u . s . w .

ist auf 7 Tage verlängert .

Schluss unwiderruflich nächsten Mittwoch Abend .

Sammtftreifen erhält ein Jeder beim Einkauf
von über 2 Mark 5 Stück gratis .

Einzelverkauf per Stück 20 Pfg .

Wo . 1 . Miililgasse Wo . 1 .

H

Roll - Läden .

Zug - Jalousien .

Jaloiisien - Fabrik

Chr . Maxaner ,
seitlich Emserstrasse ,

WIESBADEN . 21132

300,000 Sacke ,

nur einmal gebraucht , groß , ganz und stark , für Kartoffeln ,
Kohlen , Getreide rc . , pro Stück 25 Pfg . , Probeballen von

25 Stück versendet unter Nachnahme und erbittet Angabe der

Bahnstation ( H . 54800 )
247 Max Mendershausen , Cöthen i . A .

Volks - Kaffeehaus Wiesbaden .
In Folge gesteigerten Absatzes sind wir in den Stand ge^ t

den Preis der Tasse ( */» Schoppen ) reinsten , surrogatfreien Kaffee
mit Milch und Zucker auf 5 Pfg . zu ermäßigen .
2412 Die Verwaltung .

5 Faulbrrmnenstratze 5 .

Heute Samstag ,
von Morgens 9 u . Abends 6 Uhr an :

Bayerische Leberknödel
mit neuem Sauerkraut

in und außer dem Hause .
Achtungsvoll M . Väth .

Restanratio «

„
Zum Reichs - Adler “

,

PT “ 2S Langgasse 22 . " Ms

Empfehle einen prima Mittagstisch zu 40 , 60,80 H
und höher , reine Weine , eigenes Wachsthmn , per
’ /a Schoppen zu 25 — 35 Pf . und ein gutes Glas Export '
Bier . Ferner stelle ich mein oberes Sälchen mit

vorzüglichem , neuem Pianino den geehrten Gästen zi
ihrer Verfügung . Achtungsvoll

2331 « I . F a s s i g .

Frische Sendung
1888er

Havaua - Jmport - Cigarre »

eingctroffen bei

17 gr . Bergstraße 17 .

Heute wird ein junges Pferd la Qualität ausgeham .

Kochfleisch mit Knochen per Pfd . 16 Pfg . ,

Bratenfleisch ohne Knochen per Pfd . 25 Pf .

empfiehlt
Ureste , 1 Hochstätte 1 .

Früh - Aepfel und Birnen zu haben Göthestraße 3 . I

My - Ein hübsches creme Spitzen - Costum
mir rosa Verzierung für 12 Mark zu verkaufen Walkmühl
strafte R9 , oberster Stock links . ■ I

Das vollständige Mobiliar für eine Villa oder

Etage ist zu vermiethen . Näh . Exped ._______________
27N

Neue Nähmaschine zu verkaufen . Näh . Exped . 2684

in allen Größen billig zu verkauft «

Moritzstraße 12 , Seitenbau rechts .

Ein gebrauchter , noch gut erhaltener Krnder -M

wagen zu verkaufen Sterngafse _
Ein noch gut erhaltener Krankenwagen ist Umzugs halbll

billig zu verkaufen . Näheres Blüllerstraße 10 , Parterre . 2S

E . 3 flamm . Petrolenmofen billig abzngeben Kirchgasse 27, ^

Prämiirte Hühnertauben billig zu verk . Adlerstraße 13 . 2öÄ

37 Ruthen Hafer zu verkaufen Feldstraße 20 , 1 Stiege . 28K

1 Brand (270 . 000 Stück ) Feldhacksteine .

unberegiret , zu verkaufen Moritzstrafte 15 , Parterre . 2821

fortwährend karrenweise zu haben bv

L Becht , Platterstr . 2812

Pferdedung von zwei Pferden abzugeba«

Näheres Marktstraße 23 . 2”14
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Im ersten Stock

Grünberger & Aron
lüarktstrasse

5

Väth .
Marktstrasse

im ersten Stock .

°K -

■WMMW -

Anerkannt beste und bequemste Bezugsquelle , reichhaltigste Auswahl ,
zuvorkommendste Bedienung , Abzahlung von I Mark die Woche an .

Uhr an ;

nödel
aut

iOvOH yv '

SN .
' d geletzt,
> Kaffee

tang .

er
“

,

. 187 U - . 187

Waaren und Möbel aller Art
auf 142

wöchentliche , lltagige und monatliche

Theilzahlungen .

>0 , 80 '1
um , t®

Sxport
icn mit

Nsten zi

i « .

Dotzheim .
1

Beehre mich hiermit ergebenst anzuzeigen , daß ich Sonntag
he» 12 . August eine Straustwirthschaft , Nen -

gaffe 79 , eröffnen werde . Für selbstgezogene , reine Weine ,
Mie ländliche Speisen werde ich bestens Sorge tragen und

labe hierzu freundlichst ein .
Friedrich Silbereisen I .

m

6t 17.

lsgeham .

te 1 .

3 .

im - W
tlkmühb

Weimer Kirchweihfest .

Zu dem in Dotzheim am Sonntag den

12 , und Montag den 13 . Augnst statt¬
findenden Kirchweihfeste beehre ich
mich ergebenst einzuladen .

Für
'

ausgezeichnete Speisen und Ge¬

tränke ist bestens gesorgt . Für Tanzvergnügen
empfehle meinen neu hergerichteten mit Parquet -

boben belegten Saal .

Carl Wintermeyer ,

2672 „ Zum goldenen Löwen “ .

la oder
2786

2684

verkauf
rechts .

bcr -M

lgs halb«

e , 2826

jgffc 27J
UM

ege . 2807

eine .
> 2821

haben bei

rstr . 2812

abzugebc »
2814

Zu verkaufe « .

Gne Garnitur Polstermöbel , 1 polirter , ovaler Tisch , ein
Damen-Schreibtisch , 1 Toilettespiegel , 1 vollständiges , neues Bett ,
1 Waschkommode, 1 Regulir -Füllofen , 1 Gummischlauch mit Brause
-n einer Gartenspritze sind billig abzugeben . Näh . Exped . 2795

Zu verkaufe «
eichenes Naturholz , 9 Meier lang , geeignet für 2ßagner =
wb Garten - Naturarbeit . Näh . Hochstraße 7 .

____________________

läithptifinimmt ÖrDBc und kleine , billig abzugeben
yUUl {ll | UiuHlj

-
Mvritzstraße 12 , Seitenbau rechts .

ür Touristen ! ' M ?
Ein Feldstecher nebst Futteral zum Umhängen für 15 Mk .

Utellstraße 1 , 2 . St .

Billig zu verkaufen : 1 vollst . Bett , 1 2schläfiges Deckbett ,
« tithcher , Teppich , Kommode 9 Mk ., 1 Küchentisch mit Schub -
Ml W 7Q Psg . , weiße KultenSchwalbacherstr . 29 , Part .
/ Zn Kloppenheim No . 57 steht ein hochträchtiges
Nind zu verkaufen .

Enimeridier Waaren - Expedition ,
Filiale : Wiesbaden , 24126

< xol < i ^ asse G -
- WU

Ecke der Grabenstrasse n . Metzgergasse .

eLlh
' - Rothweine

von 80 Pfg . per Plüsche an .
Ph . Veit , 8 Taunusstraße 8 .

No .
Ohokalatle .

Bei Abnahme von 5 Pfund und mehr
3 °/o Nachlass .

Preis

per Pfd .

N

875 Vanille - Block - Chokolade 1

( garantirt rein ) . . 1 10

879 V anille - Chokolade ( extra - i «

feine , süss ) . . . Packeten 2 35

880 Vanille - Chokolade D . , , 1 70

881 j .i von 1/2 1 60

882
”

„ F . und 1 Pfd . 1 50

885 Gewürz - Chokolade NO 1 io -

886 Gesundheits - Chokol . ABA 1 55

Holl . Cacaopulver u . Cacaomasse .

889 Entöltes Cacaopulver 11 in Dos . v . ' /s , 3 —

890 „ „ II J */2 U . 1 Pfd . 2 40

893 Cacao -Masse Guayaquil in Packeten

von ' /s , 1/s und 1 Pfd ..... 2 20

Prima Mainzer Aetienbier
1/i Flasche 18 Pfg .,

' /a Flasche 10 Pfg . frei in ' s Haus empfiehlt
die Bierhandlung von

C . Kirchner , Wellritzstraste 11 .

Wiirfelzntker , T
“ T ! ä

2826 Jac . Kunz , Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

fische , 1OO Stück 20 Pfg . zu
F liaUniün , haben Saalgasse 18

^ inmachfässer und Weinfässer in allen Größen billig

zu verkaufen Moritzstraße 12 , Seitenbau rechts .__________________
Ein Kuchenschrank und ein runder , nußbaumener Klapp¬

tisch zu verkaufen . Näh . Schwalbacherstraße 37 , Parterre . 2710
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Privat - Institut
von V -

'
Künkler in Biebrich am Rhein

( früher Dr . Künkler & Dr . Burkart ) .

Gegründet 1859 . Die Abgangs - Zeugnisse berechtigen zum einjährig - frei willigen Dienst . Anfang
des Winter - Semesters 18 . September . Prospecte und nähere Auskunft durch den Vorsteher Dr . Künkler . 2792

aaMmaiKiaaiwaaMamMsaai

„
Kunst- Eis“

,

aus städtischem Leitungswasser täglich
frisch bereitet ,

empfiehlt billigst

die Eis - n . Miueralwasicr - Fabrik

Lismann Straus Söhne
,

38 Emserstraße 38 .

» 16222 g

Znw Mohren . W
Heute Abend von 6l/ä Uhr an in und außer dem Hause :

> 3 ? Spaiisau . Z

Restaurant Roths
,

11 Langgasse 11 .

Heute Abend von 6 ' 2 l ! hr an :

SS Spa n sa u s

in und außer deut Hause .

Restaurant Weg ,
PS * IG Nieolasftraße 16 . - MS

Heute Abend von 6 Uhr an :

Hause .

Kirchgasse
30 .

Heute Zum

---- >
Frühftiikk :

Kirchgasse
3Ö .

Schweinsrippchen mit Sauerkraut
und Kartofsel - Puree . 2815

ä Wieslmd . Rhein - & Tannns - M
Morgen Sonntag den 12 . August :

Wil » Haupt « Musfiug
* nach dem Donnersberg .

Abfahrt 5 Uhr 15 Mm . Morgens nach Castel und von Mainz
6 Uhr 30 Mm . nach Börrstadt ( Sonntagsbillet nach Alzey ) . Von :
hier prächtige , mit geringer Marschleistung verbundene Fußwanderung
nach deur Zielpunkt . Gemeinschaftlicher Mittagstisch um 21/ . Uhi.
271 Der Vorstand .

pTp7
Meiner wcrthen Kundschaft , sowie einem vcrehrlichen Publikun !

zur Nachricht , daß das mit meinem Schuh -Lager Verbund «
'

Maaß - und Rcßaraturen - GesW
auf meinen Sohn und langjährigen Mitarbeiter , Heinrich

J . Hollingshaus , übergegangen ist , und bitte ich , das mit

geschenkte Vertrauen auch auf denselben übertragen zu wollen .
Gleichzeitig theile ich mit , daß mein Laden - Geschäft in unveründw

ter Weise fortgeführt wird und dortselbst ebenfalls Bestellung !!

jeder Art entgegengenommen werden .

Hochachtungsvoll

Meh - HoBIingsliaus ,
11 l ^ llenbogengassc 11 .

Auf obige Annonce Bezug nehmend , erlaube mir beut geehrt !!

Publikum mitzutheilen , daß fich mein Geschäft
jjM - 1 kleine Burgstrasse 1 - M ?

befindet und bitte ich , das meinem Barer geschenkre Benram

auch mir entgegendringen zu wollen . Ich werde stets bemW

sein , demselben durch sorgfältige Ausführung und fchnelle Bi-

dienung gerecht zu werden . Hochachtungsvoll

Heinrich J . HoHingshaus , Schuhmacher ,
2640 1 kleine Burgstraße 1 , II . [

Vorzügliche

für Damen , Herren und Kinder in

reicher Auswahl zu den billigste «

Preisen bei ®

wiiüio Wacker , Häfnergasse 10 .

„ Burg Nassau "
,

Heute : Großes Preiskegel «

Prima neue holl . Voll - Hariagc
a Stück 8 Pfg . Wellritzftraste 11 . .

Gasthaus
„

Zum weissen Lamm
“

.

 Heute Abend :

ägäS » 8 f » a n s a . n .
2503

______________ Wilhelm IIeiL _

f
«
«

S

2
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Merkel
’

=
’ Kunst - Ausstellung ,

neue Uoloiinade , Mittelpavillon .

yur noch bis morgen Sonntag den 12 . August bleibt

„
Wonne träum “

von Marcel von Suchorowski

ausgestellt . — Entree 50 Pf . , Abonnenten frei . — Täglich
geöffnet von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr .

FrentlenbergÄ Conservatorinm für Musik .
Der Biolinfachschüler Friedrich Miller aus Chicago

ist wegen andauernder Trägheit und Unbotmäffigkeit
aus dem Konservatorium fortgewiesen worden .

Wesbaden , den 10 . August 1888 . Der Director .
2801 Otto Taubmann .

ia

In unserem Verlage erschien :

DistanzenLarte
des

Rheingau - Gebietes
und seiner Umgebung

( von Homburg bis Lorch ) .

Zweite Auslage .

Preis : 40 Psg .

Moritz und Münzel ( j . Moritz )
33 Wilhelmstratze 33 . 18272

Statt ML 12 - nur ML 6 -

Mairr
'
s Handrls - KrriKou .

2 Bde . , eleg . geb .

Keppel L Müller
,

^ 65 ( Inh . : J . Bossong . )

Regulateure
mit hochfeinen , neuconstruirten
Werken , bei denen falsches Schlagen
unmöglich , in prachtvollen Mustern ,

sehr Preiswerth .

Mldene und silberne Herren - und Dainen - Uhren ,
Nie alle Arien Wand - , Kuckucks - Uhren und Wecker
Wr Garantie . Reichhaltiges Lager von Uhrketten in
Muqten , schönen Mustern empfiehlt

Franz ti -erlacii , Uhrmacher L Optiker ,
Schwalbacherstraße 15 , vis - a -vis der Jnf .-Kaserne .

^ Reparaturen werden von mir gewissenhaft und auf das
» ouberfte ausgeführt . 1225

» Zur Kronenburg "
,

Morgen : Grosses Concert .

___ Anfang 4 Uhr .
______________

lDirb 3U kaufen gesucht .
torU *

r ^ alcn « r
^ P $ * * * * lHV Offerten mit Preisangabe

A . A . Leberberg 5 .

Wirbringenhiermit zur Kenntniss unserer sämmtl . Mitglieder
dass heute Samstag Abend 8 Uhr 48 Min . der

Weins
’

sche Gesang - Verein von Hanau
zu unserem Besuche hier eintrifft . Nach Empfangnahme
desselben am Taunus -Bahnhofe findet im Saale des „ Hotel
Schützenhof “

= Geselliger Herren - Abend s
statt , wozu wir unsere Mitglieder und Freunde ergebens !
einladen .

Gleichzeitig theilen wir hierdurch mit , dass für Sonntag ein
gemeinschaftliches Mittagessen ( ä Couvert Mk . 1 .50 )
in demselben Hotel vorgesehen ist .

Nach dem Essen um 3 Uhr findet

Ausfhg nach dem Neroberg
statt . Daselbst unter Mitwirkung einer Musik -Kapelle zwang¬
lose Unterhaltung .

Um recht zahlreiche Betheiligung bittet

205 Der Vorstand .

Turn - Verein Wiesbaden .

Morgen Sonntag den 13 . August :
Gauturnfahrt des Gaues Süd - Nassau nach der
„ Hallgarter Zange " . Wir laden unsere Mii -

. glieder und Freunde zu recht zahlreicher IVetheiligung
ctn . Abmarsch Vormittags 7 Uhr von Ecke der Schwalbacber -
und Emserstraße . Der Vorstand . 118

fM Männer - Turnverein .

Zur recht zahlreichen Betheiligung an der
morgen Sonntag den 13 . August statr -
findenden allgemeinen Turnfährt des

Gaues ^ rud - Nassau nach der „ Hallgarter Zange "
loben wir unsere Mitglieder und Freunde ergebenst ein . Abmarsch
unsererseits pünktlich Morgens um 6 Uhr vom Circus
über Schierstein und Eltville .

___________________ ___ I > er Vorstand .

Der Vorstand .
Abfahrt IO54 Rheinbahn ( Sonntag
Vereins - Abzeichen sind anzulegen

Billet Eltville ) .
135

WleMkM WM - Amis .

-iu
Da wir die Zusage unseres Erscheinens bei dem

der Fahnenweihe des „ Krieger - L
Militär -Vereins "

zu Neudorf ,
"

welches
.. _ nächsten Sonntag den 12 . Slugust stattfindet ,

gegeben , beehren wir uns , unsere Ehrenmitglieder und Mitglieder
nebst ihren Angehörigen ergebenst einzuladen .

MM - « MM - WM .
Zu der morgen Sonntag den 13 . August

stattfindenden Fahnenweihe des „ Krieger -
zu Neudorf werden die Mitglieder zu reger Be¬

theiligung eingeladen . Abmarsch vom Vereinslocale 13 -/ ., Uhr .
Abfahrt 1357 mit der Rheinbahn ( Sonntags -Billet ) .
121 Mer Vorstand .

Seltene Gelegenheit !
Ein ganz neues , prachtvolles , doppelkreuzsaitiges Bianino sehr

preiswurdig ans privater Hand zu verk . Näh . Adelhaidstraße 18 . 673
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ÄXmaa alle Arten , liefert zu den billigsten Preisen
Fr . Christmann , Wellritzstr . 16 . 986

WiesbadenArfurt

Augsburg .

Käthchen Kunz

Friedrich Berger

Verlobte .

11 . August 1888 .

MG - Mineral - und Shsswasserhäder werden mit
und ohne Badewanne nach jeder beliebigen Wohnung
pünktlich und sehr billig geliefert .
2766 Gnstav Bree , kl . Schwalbacherstr . 16 , Parterre .

Massire » und in kalten Abreibungen empfiehlt sich

Frau D . Link , Webergasse 45 .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß

es Sott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere gute Mutter ,

Schwiegermutter und Großmutter , Frau Johanna

Lang Wwe . , geb . Steinbuch , zu sich zu rufen .

Wiesbaden , den 10 . August 1888 .
Die trauernden Kruder .

Verloren am vergangenen Dienstag ein Trauring , auf der

Innenseite gravirt A . Z . , Ostern 1886 . Man bittet um gef .

Rückgabe gegen Belohnung Göthestraße 26 , Parterre .

. Am Mittwoch Nachmittag wurde von Beau - Srte nach

dem Koch - Denkmal eine goldene Brille mit blauen

Gläsern verloren . Wiederbringer erhält eine Belohnung Göthe¬

straße 1 , Parterre . . .
Verloren ein ledernes Portemonnaie mtt goldenem Bletsttft und

1,05 M . Inhalt . Abzugeben geg . Belohnung Karlstraße 34 , Part .

Verloren
am Donnerstag Vormittag zwischen 9 und 10 Uhr vom Markt¬

platze durch die Ellenbogengasse zur katholischen Kirche auf dem

Louisenplatze ein roth - braunes , ledernes Täschchen nut

Stahlverschluß , enthaltend ein italienisches Gebet - Büchlein in

Pergament mit rothem Schnitt ( auf dem ersten Blatte der Name

des Eigenthümers ) , weiter ein kleines Notizbuch in rothem Leder

( verbraucht ) . Abzugeben gegen angemessene Belohnung Adelhatd -

straße 52 , III .

Falscher Reparatur - Schirm
abgeholt worden . Bekannter Herr wird ersucht , denselben gegen

den seinigen , der nur 1 Mk . 50 Pfg . im Einkauf kostet , um¬

zulauschen . - l97

J . G . Gassmann & Cs - Ecke der gr . Burgstraße .

Ein kleines Schaflämmchen ist abhanden gekommen .

Gegen Belohnung abzugeben bei Jurock , Mühlgasse u . Vor

Ankauf wird gewarnt .

An Oxford B . A . gives lessons in Latin , Greek , English
and Elementary Mathematics . English also exehanged for

other languages . Apply Nerostr . 14 , II .

M . de Boxtel enseigne le frangais , Weilstr . 4,11 . 136/9

Kunst - Stickerei .

Gründlichen Unterricht im Weiß - Sticken ertheilt eine Dame

zu mäßigem Preise . Näh . Wellritzstratze 9 , Bel - Et . 1894

Ein qutrentables Haus mit gutgehender Wirthschaft ist sm

32 000 Mk . zu verkaufen . Nah . Tauuusstratze 19 3 . Stock .

Wer vertauscht ein größeres Haus auf ein schönes Bauern -

ant bei Weilburgs A . L . Fink , Emserstraße 61 .

Bei Limburg in wunderschöner Lage ( an der Lahn ) , ganz

nahe der Bahnstation Staffel , ist ein großes , sehr schönes

Besitzthum (Mühlenbesitz ) mit großen , schönen Woyn -

rmd sonstigen Gebäulichkeiten , starker Wasserkraft

Fischweiher 2C. , großem , prachtv . Garten und 11 Mrg . arrovk

angrenz , besten Wiesen , für Herrschaftssttz oder zu jebem rndustr .

Werke sehr passend , billig zu verkaufen durch
1 J

J . Imand , Schützenhofstraße 1 . ,
69

* . . x . im Auftrag eine kleinere , gute Brauerei 5«

kaufen . A . L . Fink , Emserstraße 61 .

Eine gangbare Wirthschaft zu vergeben an

einen cnuiionsfähigen Mann . Exp . 2794

Bäckerei
,

■ * T . ÄSSAS « .

Mühle 311 pachten ^ sucht .
Emserstraße 61 .

5 — 6000 Mk . auf 2 . Hypotheke zu leihen gesumst -

800 — ÄOO
^

Mark von einem Geschüftsmanne ( Hausbesitzer )

auf ein Jahr gegen mäßige Zinsen zu leihen gesucht .

Offerten unter H . K . 14 postlagernd hier erbeten .

25,000 — 40,000 Mk . auf gute Hypoth . zu billigem

fuß auszuleihen durch Imand , Schützenhosttraße 1 .

(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

"
Verlobte .

Wiesbaden .

5 Wichtig fNr Lurnrrr . @

ggü schäilste Werde der Damen »

® ist ein blendend weißer , reiner « nd milder Teint .

K Denselben sofort uiid dauernd zu erhalten ist Joha . ”

® A . Gruber ’s nur vollständig unschädliche , uukenn -

® bare , weiße
2a 168 I

» Promenade - , Salon - nml Theater - SehmiBlte f
I lan vorzüglichste uiril nniiliertretlicbst « Toilctkuiuittet »

® besonders gegen Sommersprossen zu empfehlen . «

W Niederlagen bei den Herren lieh . Trenins , Gold -
©

Z gaffe 2a , und Max Gürth , Theater - Friseur , Goldgaffe 9 . L

Ein - und zweithür . Kleider - und Küchenschränke , Bett¬

stellen , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Nachttische zu ver -

kaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thum .___________
1829a

Großer , weißer Porzellanofen billig zu

verkaufen große Burgstraße 14 .______________
14 :12

In der Nähe der oberen Rheinstraße wird ein schattiger Garten

als Spielplatz für ein kleines Kind zu miethen gesucht . Offerten

mit Preisangabe unter „ Spielplatz
" an die Exp . d . Bl . erb .
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Gesucht eine gesunde Frau , die ein Kind noch mitstillen kann .
M . Schulgasse 2 , 1 St . l .

VM * Gesucht eine

„ Germania “ .

Wegen Abreise ist eine ganz abgeschlossene , warme
Winter -Wohnung , 2 geräumige Zimmer und ein drei¬
fenstriger Salon , elegant möblirt , Küche , Keller und
Mansarde , für 6 Monate billig abzugeben Taunusstraße ,
Sonnenseite . MH . Exped . 2818

MU " Zu vermielhen möblirte Zimmer mit Pension Häfner -
gasse 5 , 2 St . 2822

Gut möbl . Zimmer billig zu vermielhen Lehrstraße 4 , 1 St . 2799
Ein anständiges Fräulein findet Wohnung und Familien - Anschluß

mit oder ohne Pension in der Nähe der Rheinstr . N . E . 2798
Ein möbl . Mansardzimmer an einen Herrn oder Mädchen zu

vermielhen Wellritzstraße 36 .
Reinliche Arbeiter erh . Kost und Logis Frankenstr . 4 , 2 St . links .
Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Mauergasse 11 ;

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Angebote :

Adlerstraße 10 ist ein kleines Logis und ein unmöblirtes
Zimmer auf 1 . October zu vermielhen . 2805

Adlerstraße 59 ein möbl . Parterrezimmer zu vermielhen . 2807
Herrngartenstraße 11 , Frontspihe , schöne Wohn ., 2 Zimmer ,

Küche und Zubeh ., auf 1 . October zu Denn . MH . Part . 2796
Lang gaffe 26 , Eingang Kirchhofsgasse 2 , ist ein gut möblirtes

Zimmer für länger zu vermielhen . 2788
N er ostraße 39 sind 3 Zimmer , Küche , Mansarde und Keller

sofort zu vermielhen . MH . Taunusstraße 19 .
Rhein st raße 48 Frontspitze an eine ruhige Familie zu verm . 2789
Röderstraße 21 , 1 Treppe rechts , ist eine Wohnung , bestehend

aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , wegzugshalber auf den
1 . October zu vermielhen . MH . daselbst .
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n ) , ganz
schönes
Wohn -

asserkrafl,
arrond .

n indusir .

;e 1 . 69

erei zn

iße 61 .

den an

'
p . 2794

ichten .
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Junger , angehender Kellner in eine Bierrestauration auf
gesucht . MH . im „ Rheingauer Hof

"
.

Ein tüchtiger Knecht und ein Taglöhner für Feldarbeit
gesucht Steingasse 32 . • 2823

C . Malkbrenner .
Ein Schreinergehilse gesucht Saalgasse 6 .
Tüchtige Maurer gesucht Saalgasse 6 .

MimgGlft »

S Tüncher gesucht
Frankenftraße 23 .

Tüchtigen Hotel - und Restanrationskoch sucht sofort
Ritter ’s Bureau , Taunusstraße 45 .

Hoiel - Saalkellner sucht sofort Ritter ’s Bureau .

Ein ordentliches Mädchen für alle .Hausarbeit
gesucht Delaspeestrake 4 , 2 . Etage .

Ein fleißiges Mädchen , das etwas
kochen kann , zur Führung eines « einen

Haushaltes gesucht . Näh . Webergasse 14 , 1 . Stock ,
von 9 - 11 Uhr Vormittags .

Tüchtige

Schlosser und Installateure
sucht für dauernde Arbeit bei gutem Lohn

Personen , die sich anbieten :

In ein feines Putz - Geschäft sucht eine tüchtige
Perkäuferin , welche auch im Arbeiten bewandert

ist , Stellung . Näh . Exped . 2824

Mnfiiefm zweite Arbeiterin , welche 8 Jahre in einem
fnuUldllll ) Geschäft thätig war , sucht baldigst Stelle .

Offerten unter l <. Z . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten .
Eine tücht . Knopflochmacherin empf . sich . N . Exped . 2790
Eine Köchin sucht Aushilfestelle im Kochen . Näheres obere

Kbergasse 45 , 2 Stg . •

Empfehle feinbürgerl . Köchin mit 5jähr . Zeugniß , welche Haus¬
arbeit mit übernimmt . Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 .
Ein Mädchen , welches im Kochen , Bügeln und allen

Hausarbeiten erfahren ist , sucht Stelle als Hausmädcheu oder
Mädchen allein in einem kl . Haushalt . N . Delaspsestraße 4 , 2 . Et .

Ein reinliches Mädchen vom Lande , welches
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht , sucht
Aelle zum 15 . d . M . Näh . Dambachthal ( », 3 Tr .

Ein anst . Mädchen mit gut . Zeugn . , welches bürgl . kochen kann und
Hausarbeit versteht , sucht Stelle als Mädchen allein . Näh . Friedrich -
s»M 45 , Stb ., 1 St . r . ; daselbst sucht eine reinl . Frau Monatstelle .

Empfehle ein tüchtiges Mädchen , welches gut kochen kann , mit
ljchrigem Zeugniß . Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37,1 . Et .
mehrere Mädchen zum 15 . August ,

v 451/ » V welche feinbürgerlich kochen können ,
Hotel-Zimmermädchen , Küchenmädchen , Kellner und Hausburschen .

Müller ’s Bureau , Marktstraße 12 .
Empfehle einfache , tüchtige , ältere Person zu Kindern . Gute

Zeugnisse. Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 , 1 . Et .

Personen , die gesucht werden :

Gesucht 1 Ladenmädchen von hier , 2 feinbürgerliche Köchinnen ,
1 Stubenmädchen , 2 Kellnerinnen , 1 Hausbursche d . Dorner ’s
Bureau , Metzgergasse 14 .

Mädchen kann das Putzgeschäft erlernen Langgasse 50 . 2785
Ein Fräulein , welches das Kochen erlernen will , kann sofort ein -

tmen im Hotel und Restaurant „ Tannhäuser " . 2793
Em reinliches Mädchen von 14 — 16 Jahren , welches zu Hause

schlafen kann , wird den Tag über gesucht Lehrstraße 1 , 1 . Etage .
Gustav -Adolfstraße 16 , I , wird ein sauberes , zuverlässiges

Ä onatmädchen gesucht . Zu melden zwischen 8 und 9 Uhr .
HP » Gesucht 5 feindürgerliche Köchinnen ,

3 Zimmermädchen , 2 perfecte Herrschafts -
kochmnen , 1 Hotelköchin , 3 Bonnen , Mädchen für allein
m ein gesetztes Kindermädchen oder Willive durch das Bureau
„Germania “

, Häfnergasse 5 . 2822
Nrgl . Köchinnen sucht für sofort in gute , dauernde Stellung

Ritt er
'
s Bureau , Taunusstraße 45 . 2820

Köchin sofort gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 2804
Gesucht feinbürgerliche Köchinnen , feineres Kindermädchen zu zwei

« ein , nach auswärts Zimmermädchen für eine Pension , franz ,
« ne , Kellnerin d . Bur . „ Victoria “

, Weberg . 37 , 1 . Et .
- leben den Chef wird eine junge Person , die das Kochen ver -

ffchh als Beiköchin gesttcht . MH . Taunusstraße 45 , Laden . 2820
Gesucht gegen hohen Lohn Zimmermädchen , Hans -

Küchenmädchen und solche , welche bürgerlich kochen
tonnen , durch Frau Sehnig , Kirchgasse 2b , Hinterh . 2695

Em Mädchen für leichte Arbeit gesucht Ellenbogengasse 5 . 2809
Em braves , tüchtiges Mädchen gesucht Neubauerstraße 10 .

® „ Kindermädchen
, XtVXÄ

Men kann , gesucht . Näh . Exped . 2791
Gesucht zum 1 . September in herrschaftlichem Hause eine

« thm, die selbstständig kochen kann und leichte Hausarbeit über -
n>mtt , Rheinbahnstraße 3 , 3 Stiegen .

Em gesetztes Mädchen , das kochen kann , in einen kleinen Hans¬
el gesucht Jahnstraße 17 , 2 Treppen rechts .

^ ttt Mädchen wird gesucht Oranienstraße 8 . 2810

Tannusstraße 47 , 2 Treppen , sind 2 sehr schöne Zimmer
zu vermiethen . Separater Eingang mit Glas -
verschluß . Sehr mäßiger Preis . Anzusehen
zwischen 9 und 4 Uhr . 2819
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Sonnenschirme
in enormer Auswahl

in Seiden -Atlas von 2 Mk . 50 Pf . an , in reinseidenem
Damast von 6 Mk . 50 Pf . an bis zu den apartesten

Neuheiten .

Regenschirme und Touristenschirme
von 1 Mk . 25 Pf . an bis zu den besten Qualitäten

mit hochfeinsten Stöcken in Preisen bis 25 Mk .

Stroh - und Filzhüte
in allen neuen Formen und Farben in reichhaltiger

Auswahl .

J . G . Gassmann & Cä
Wilhelmstrasse 42a , Ecke der gr . Burgstrasse .

Leipzig — Erfurt — Goths . 2033

IEBIG
MW

in BLAUE ft FARBE trägt .

jLw '
^ ^ nöchsle

uszeichnungen
auf ersten

Weltausstellungen

Zu haben in den Colonial - , Delicatessenwaaren - und Drogen - Geschäften ^ Apotheken ^
et ^

Liebig
’
s Fleisch - Extract dient zur so¬

fortigen Herstellung einer vortrefflichen

Kraftsuppe , sowie zur Verbesserung und

Würze aller Suppen , Saucen , Gemüse

und Fleischspeisen und bietet , richtig

angewandt , neben ausserordentlicher

Bequemlichkeit , das Mittel zu grosser

Ersparniss im Haushalte . Vorzügliches

Stärkungsmittel für Schwache und Kranke .

112
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Jeden Samstag
verkaufe anssortirte und

fehlerhafte

Olace - Handschiilie
billig aus .

pro Paar , isiso

R . Reinglass ,

Webergasfe 4 und

Neue Colonnade 18 .

Koffer ,
als : Hand - , Reise - u . Holzkoffer , Haud - und Umhänge¬

taschen sehr billig . A . Görlaeh ,
2505 16 Metzgergasse 16 .

Circus

<w . Schumann ,

Wiesbaden — obere Rheinstrasse .

Täglich Vorstellung
um 7v2 i hr Abends .

Sonntags und an Feiertagen

Äwei Vorstellungen
um 4 Uhr Nachmittags und 7 ' /z Uhr Abends

Täglich neues Programm .

Original - Pferdedressur und Auftreten von

Specialitäten I . Ranges .

273 Hochachtungsvoll <Gr . Sclninianw .

Wegzugshalber Sopha , Tische , Waschgestell
nebst Geschirr billig zu verkaufen Etrft -

stratze 18 , III . Vormittags anzusehen .

liefert das ’ s Dutzend von Mk . 20 . - — an

1908 Carl CJaes , Bahnhofgrasse
Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schell ende rg

' schm b . Wiesbaden !

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis « chellcnberg tu Wiesbaden .
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1 . Keilage zum Wiesbadener Tagdlatt .

Samstag den 11 . August 1888 .F187 .

n
*
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. PfennigsMrkassc .

Königliche Schauspiele .

jüngere , körperlich rüstige Personen , welche gesonnen sind ,
di? Ztelle eines Billet - Einnehmers am hiesigen Königlichen

Beater zu übernehmen , wollen sich Vormittags in dem Theater -

gmcau anmelden . Civilversorgungsberechtigte Militär -Anwärter

erhalten den Vorzug .

Wiesbaden , den 10 . August 1888 .

301 Intendantur des Königlichen Theaters .

Bekanntmachung .

Montag den 13 . August er . Vormittags 8 Uhr
traben auf der Straßenmühle bei Dotzheim

9 Wirthstische , 36 Wirthsstühle , 1 Kommode , 1 runder Tisch ,
3 Bilder , 1 Hängelampe , 2 schwarze Tafeln , 1 Käseglocke ,

Wlich zwangsweise versteigert .
Wiesbaden , den 10 . August 1888 .

Piroth , Gerichtsvollzieher kr . A .,
267 i . V . des Gerichtsvollziehers Schleidt .

Curhaus zu Wiesbaden .

Samstag den 11 . August Abends 8 ' /a Uhr
im weissen Saale :

Reunion < Iansante .
( Ball - Dirigent Herr Otto Dornewass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle Heunlons -
karte , dagegen für hiesige Curg -äste gegen Vorzeigung ihrer Cur -
hauskarte ( für ein Jahr oder 6 Wochen ) gestattet Beikarten für
Kinder und minderjährige Söhne , sowie Abonnementskarten berechtigen
zumBesuche der Reunions nicht .

Käuflich werden Reunionskarten nicht ausgegeben .
Ball - Anzug ist unbedingte Vorschrift ( Herren : Frack und

wisse Binde ) .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunions -

latten seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Zeit
gültige Curliauskarte besitzen , unter allen Umständen
unberücksichtigt bleiben müssen . Die Einführung Familien¬
angehöriger , welche nicht im Besitze eigener Karten sind , ist nicht
gestattet.

Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen .
Kinder , Schüler der Gymnasien u . s . f . haben keinen Zutritt .

Der Cur -Director : F . Hey ' I.

I
Herzog ! . Bangewerksdiale Holzmindes 8

damit verbunden Maschinen - , Mühlenbau - u . Küilerschuhig
M Winters . 6. Nov . Vorunt . 8. Oct . Pensionat , Dir . : G. Haarmann .

„
Providentia “

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

Abteilung für Lebens , Reuten - , Aussteuer - und

UufM - Vcrstcheruug . 18595

Haupt - Agcntu r Wiesbaden :

.
Carl Spitz , Lauggaffe 37 a .

Geschäfts - Gmpfrhtuug .

Unterzeichneter empfiehlt sich int Wagen - Lackiren , sowie in

Fertigung von Firmeufchilderu in feinster Ausführung unter
wantic und reeller Bedienung .

JF . JElsliolz . Lackirer ,"* 3 23 Nerostraste 23 .

Das Volksfest
des

Verschönerungs - Vereins
am Wartthurm

soll nunmehr

am Sonntag den 12 . August Nachmittags 3 Ihr
stattiinden .

Wir laden alle Fremde , wie Mitglieder und Freunde
des Vereins zu dem Feste freundlichst ein .

53as Cesmite194

* 1
» S
5-

5S

o :
= 5
as

93

§ 5
rjZ
i

Werden überhaupt nicht gewaschen
und verlieren selbst nach jahrelangem
Tragen weder das Faxen noch die schnee¬
weisse Glanzfarbe .

Elegant . Ersparniss . Solid .

SS
55- 2
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5
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Die alleinige Niederlage der echten deutschen Universal -
Wäsche befindet eich in Wiesbaden nur noch bei

Cteorg Schmitt ,
J > Langgasse 9 .

Schürzen Confeetion !
Tannusstrastc 26 im Kurzwaarcn - Gcschüft .werden alle

Arten Schürzen billig und schnell angcfertigt ; auch habe ich
eine große Auswahl meiste und bunte Kinder - und Mädchen -
Schürzen vorräthig , sowie Sommer - Trieot - Taillen äußerst
billig . Elise Grünewald . 2583
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Email - Fussboden - Glanzfarbe
trocknet binnen 6 Stunden unter höchstem Glanz Steinhart ,
klebt nicht nach und besitzt die grösste Dauerhaftigkeit .

Nasse oder kalte Witterung hat keinen Einfluss auf diese

schnelltrocknende Glanzfarbe .

Haupt - Depot : Willi . Heinr . Birck ,

2777 Ecke der Oranien - und Adelhaidstrassej

X Kohlen , x
Nur noch kurze Zeit bin ich in der Lage ,

la stückreiche Ofenkohlen zu M . 14,50 p . 1000 Ko .] franco

„ mit50 "/» Stücken „ „ 15,50 „ „ z Haus

geil ) . Nicht ., I . u . II . Sorte , „ „ 19,50 „ „ I gegen Casse

liefern zu können und ersuche ich ergebcnst , Bestellungen zu

vorstehenden Preisen auf dem Bureau Langgasse 30

baldgefättigst machen zu wollen .

163
________________

« los . Clonth .

Rnhrkohlen ,

stückrciche Waare , per Fuhre ( 20 Str .) über die Stadtwaage

franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mk ., Nutzkohlen
20 Mk . empstehlt 1068

Biebrich , den 11 . Juli 1888 . A . Eschbacher .

W » Zimmerspähne
sind karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 19445

I Biebncli - Mosbacher Düngerausfuhr- Gesellschatt . I
» Anmeldungen bei Herrn Karl Hack , Schreib - S
D materialien - Handlung , Kirchgasse 11 . 165 g

Sprengers Latrinen - Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr werden bei Herrn P . Hahn ,

Kirchgasse 51 , entgegengenommen . 1424

Ein gutes Pferd für schweres Fuhrwerk zu verlausen

Metzgergasse 8 . _______
2475

Pferd zu verkaufen bei F . Wirth . 2431

Circa 30 Raummeter Fichten - Scheitholz 1 . Qualität ^ zu

verkaufen Adlerstraße 13 . 2600

Personen , die sich anbieten :

Eine tüchtige Büglerin sucht Beschäftigung pro Tag 1 Mk .

Näh . Steingasse 13 , Parterre rechts .
Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen,und Putzen ; nie )

nimmt dieselbe Monatstelle an . Näh . Langgasse 11 , 3 Tr .

Ein geb . Fräulein heit . Tempera . , Bcamtent . , Nordd . , w .

bei . Stund , des Tages zu besetzen , im Vorlesen geübt . Ges .

Offerten bei . man unter A . X . an die Erped . d . Bl . zu richten .

Ein junges Hausmädchen sucht Stelle . Näh . Erped . 2729

( «rin Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
sucht Stelle . Näh . Römcrbcrg IN , 3 St .

M Gärtner
,

in allen Zweigen der Gärtnerei erfahren , sucht

selbstständige Stellung . Näh . bei Herrn Moll ,

Kirchgasse 3 .

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , das bürgerlich kochen kän̂
und alle Hausarbeit versteht , sucht in einem guten Hause Stelle
als Mädchen allein . Näh . Adelhaidstraße 54 , Parterre .

Anstand ., jung . , stadtk . Mann sucht Beschäftigung als Maga¬
zinier , Krankenpfleger , Diener oder sonst irgend welche Arbeit '
auch im Bade - und Feuerungswesen erfahr . Näh . Exped . 2083

Personen , die gesucht werden :

Sehng
’
s Stellen - Bureau M S

,
Ein Ladenmädchen für ein Colonialwaaren - uni

Delicatessengeschäft per 1 . September gesucht . Offerten unter
K . 60 an die Exped . d . Bl . erbeten . 2690

W Geübte Namenstickerinnen finden dauernd !
Beschäftigung Hermannstratze 6 , 3 . St .

Eine feinbürgerliche Köchin gesetzten Alters mit guten Zeugnissen /
die etwas Hausarbeit übernimmt , zum sofortigen Eintritt
gesucht Rheinstraße 81 , 2 . Stock . 271t !

Eine feinbürgerlichc Köchin , die etwas Hausarbeit übei-
nimmt , gesucht Adelhaidstraße 54 , Parterre .

Ein tüchtiges Mädchen , das kochen kann , für Küchen - uni
Hausarbeit gesucht Mühlgasse 2 , Parterre . 2159

Ein starkes Mädchen vom Lande wird gesucht Feldstr . 17 . 2373 |
Ein junges , williges Mädchen gesucht Steingasse 7 . 2563

Tüchtiges Mädchen für gutbürgerlich Koche » uit )

Hausarbeit gesucht gr . Burgstrafte 7 , 1 . Et . l . 2593

Mädchen gesucht , welches gut kochen kann und Hausarbeit den

richtet . Hoher Lohn . Näh . Häfuergasse 4 . 2713
Ein junges , williges Mädchen , welches kochen kann und iw

Hausarbeiten versteht , wird zum sofortigen Eintritt geswii !
Dotzheimerstraße 30a , Parterre . 27241

Ein braves Mädchen für Hausarbeit auf 15 . August gesuÄ
bei Conditor Gottlieb , Schillerplatz . 27301

Ein ordentliches Mädchen gesucht in der Restauration Feldstraße 3

Ein Mädchen gesucht Röderstraße 29 im Laden . 2730

Nach Frankfurt a . M .

gesucht ein Mädchen , welches gurbürgerlich kochen kann , als Wich »

allein . Näh . Louisenstraße 7 , II . 2708

Anständige Mädchen erhalten zu jeder Zeit gute Stellen .

Näh . Schwalbacherstraße 23 .
s » r Steinarbeit gesucht . 2694

IOm .mdy öi ,1 . Hernbaeb , Adlerstraße 36 .

Tüchtige Schreiner gesucht Wellritzstraße 38 . 2616

Ein nicht unter 18 und nicht über

34 Jahre , gesucht . Näh . Exped . 27»

Tüchtige Installateure
sucht 27|

< J . M . alkbresi 11er .

^ •i * * * ^ i * 4» * * ( Farbenarbeiter ) sucht
1151 CT) » A W . Schlepper , Adlerstraße 32 .

Tüchtige Anshülfs - Kellner
für Sonntags suchen 272»

fwebriider Abi er ,

Neroberg .

Junger , angehender Kellner in eine Bierrestauration Mi

gleich gesucht . Näh . Exped . _
Kirchgasse 8 kann ein träft . Junge die Bäckerei erlernen . ! "■

| Z/rO ’aI i ’ SB? (" a aus sofort gesucht . Näh . im „ Saat

Ein KCgCIjuI ^ e bau Rerothal " . 268 «

II erh aftsU utscher
mit guten Zeugnissen , welcher schon bei Herrschaften gewesen ilt

gesucht . Derselbe kann vcrheiralhet , jedoch ohne Kinder W -

Eintritt sosori . Offerten nebst Zcugniff - Abschriftc » unw

M . A . 04 an die Exped . d . Bi . _
Ein anständiger , ordentlicher Hausbursche findet StcllM

Webergasse 16 . .
- o

Ein Bursche , welcher fahren kann , gej . Langgasse 5 .
‘- ot>
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Hcrnf, billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290

kaufen durch Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 1664

‘275! I

rch -
1892

und
unter
269 «

ritbt

tiffeit,
[tritt

Linien mit WOiiu
O

Zn vermiethen . Näheres Wiihelm -

firtific 44 , 12947

2711
32 .

m
272a

P»

2159
2373
2561
und
2593 :

t tW
2713

ib h«
jefudit
272-

lesch
2730

aßeZ.
2731 '

Junge Leute erhalten Kost und Logic - Wellritzslraße 39 , 1 Stg .
Ein Mann erhalt Kost und Logis Feldstraße 10 , 1 St . l . 2402
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Steingasse 21,1 l . 2499
Zwei Arbeiter erh . Kost und Logis Hellmundstr . 52 , 3 Tr . 2465
Ein reinl . Arbeiter oder 'Mädchen kann ein Stübchen mit Bett

auf gleich erhalten . Nah . Bleichstraße 33 , Hth . , III rechts . 2751

Angebote :

dahnhofstraste 20,I , schön möbl . Zimmer zn vermiethen . 1231

DieBilla Biebricherstraste 4b , 12 Zimmer nebst Bade -
Zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant
iiergerichtet mit Balkon und Beranda ' s , schattiger Garten ,
gesunde , staubfreie Lage , auch sehr geeignet für ein Pen¬
sionat , sofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 26515

en iß

fein,
unte !

2331
elluns
2580
2563

Michelsberg 9a , II , Annahme von Wäsche - Stickereien

w einfachsten Buchstaben bis feinsten Monogramm . Beste Aus -

sthrung , billigste Preise .
________________________________

2667
^

(jine grüne Plüsch (Harnitur , Sopha mit 6 Stühlen , fast

nill| zu verkaufen Bleichstraße 2 , Parterre .___________________
2371

"
Sine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und

^ OAbachthtil iz Bel - Etage mit Balkon , gesunde , schöne
Wohnung vom 1 . October er . ab zu vermiethen . Anzuschen

R nachmittags. 385
rnaspöestraße 3 ( Central -Hotel ) ist die Bel - Etage und der

4
\ Stock mit je 3 Zimmern , Küche 2c . per 1 . October zu ver -

me ' hen . Näh . bei G . Mahr , Bel - Etage . 2054
'Mdgasse 2a eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche rc ., aus

Sctober zu vermiethen . 1919

Gustav - Adolphstratze 7 ,
111meinem neuerbauten .Hause , ist noch eine Etage von 4 Zimmern ,« on, . Küche und Zubehör , der Neuzeit entsprechend , zu Derrn ,

■iiitj. bei H . Wollmerscheidt , Gustav - Adolphstraße 10 , P . 2582
tmMav - Aöolphstraste 7 im 'Neubau ist eine schöne Mansard -

Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zubehör billig zu verm .
,

"ah . bei H . Wollmerscheidt , Gustav - Adolphstraße 10 , P . 2582

^ wstraße 3 , Hinterhaus , 1 «stiege , Logis für junge Leute .' ' ^ igass e 2a , Bel - Etage , 2 schön möbl . Zimmer zu verm . 1530

Billa Kapellenstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Exped . 1528

Zu verkaufen .

©n Haus , mitten in der Stadt , mit großer Thorfahrt , Stal -

lmg , Remise , Werkstätte mit langjährigem Geschäft , ist unter
guten Bedingungen sogleich

"
zu verkaufen . Näh . Exped . 2017

Ha » S mit ca . 40 Zimmern bei den Bahnhöfen , zu einem
Hotel mit Restaurant geeignet , ist preiswürdig zu ver -

Kirchgasse 23 2 unmöbl . Zimmer ( Bel - Etage ) zu verm . 25301
Loüisenstraße 16 ein fein möbl . Zimmer mit 2 Bettenz . vm . 2641
R h ei nb a hn str a ß e 5 sind 2 Wohnungen ( Parterre 8 Zimmer ,

Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . Näheres
im Souterraiti . 10160

R h e i n b a h n st raße 5 ein müblirtes Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

R ö d e r a l l e e 28 a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und
Zubehör im 3 . Stock auf 1 . October zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

Röderallee 30 ist eine Frontspitzwohnung zu vermiethen . 618
Schwalbacherstra ß e 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241
Taunusstraße 57 eine Wohnung von fünf Zimmern und Zubehör

auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Bel - Etage links . 2391
Weilstraste 5 , Bel -Etage , siudSzwei schön möblirte

Zimmer zu vermiethen . 995

WnliniinnOH mer ^ en ftet - uach Wunsch nachgewiesen
WUIlIlUligen durch Weltner ’ s Bureau ,

Delaspeestraste 4». 2194
Eine schöne, geräumige Wohnung in bester

Lage der Langgasse ist zu vermiethen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 2484

Neu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457
Möblirte Wohnung Adelhaidstraste 16 . 25107
Möblirte Zimmer Dambacythal 8 , I . 413
Schöue , freigelegeue , möblirte Zimmer mit Peufio »

zu vermiethen . Näh . Exped . 2097
Für 80 Mark monatlich sind in einer Bet - Etage zwei schöne ,

große , hübsch möblirte Zimmer ( Salon , Schlafzimmer ) sofort
zu vermiethen . Näh . Exped . 234

Ein auch zwei feinmöblirte Zimmer zu vermiethen Philippsberg -
straße 9 , 2 . Stock . 2524

Ein auch zwei möblirte Zimmer per sofort zu vermiethen Markt¬
straße 12 , 3 Treppen links . 1940

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Langgasse 13 , III . 733
Ein möblirtes Parlerrezimmer zu vermiethen Walramstr . 4 . 2382
PÜT Schön möbl . grostes , heizb . Zimmer mit fep .

Eingang , event . mit Frühstück oder ganzer Pension
sofort billig zu vermiethen Helenenstraße 19 , Part . 2564

Möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 33 .
Ein schönes möblirtes Zimmer ( Neubau Römerberg 8 , nahe der

Webergasse ) auf gleich zu vermiethen .
Ein schön möblirtes Zimmer in der Friedrichstraße zu vermiethen .

Näh . Webergasse 18 im Laden links . 2654
Ein möblirtes Zimmer auf gleich zu vermiethen Kirchgasse 36 .
Gut möbl . Zimmer event . mit Pension zum 1 . September zu ver -

mierheu Schwalbacherstraße 5 , II rechts .
Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgasse 14 . 23853

Möblirtes Zimmer 845 % * ? *

Ein gut möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
Frankenstraße 6 . 2185

Ein feinmöblirtes Zimmer mit Alkoven an einen oder zwei Herren
zu vermiethen Goldgasse 8 , 2 . Etage .

Schön möbl . Zimmer zu mäßigem Preis gr . Burgstr . 7 , 1 . Et . I . 2594
Eine möbl . Mansarde zu vermiethen . Näh . Röderstraße 31 , Lad .

Ein Haus in bester Geschäftslage mit 2 Läden , Hinter - u . Seiten¬
gebäuden u . großem Hosraum ist zu verkaufen . Näh . Exped . 1854

Q«t schönes Haus , feine Lage ,
seiner vorzüglich rentabl . , jetzigen

Lermieihnng wegen sehr passend für gebildete , haushaltungs -
liichtige Damen . Näh . kostenfrei durch

Ohr . Falker , kl . Burgstraße 7 .
lV Eine gutgehende , bessere Wirthschaft

wird von einem coulanteu Wirth zu pachten
gesucht . Rah . Exped . d . Bl . 2554

5 —6000 Mk . sind auf Hypolheke auszuleihen durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 2390

J7

kann
Stelle

^aga -
rheit ;
2083

Ein gebrauchtes Bett , 1 Nachtstuhl ,
einige Matratzen , Deckbetten u . Kissen

W billig zu verkaufen Louisenftraste 41 , P .
^

© ne neue , zweischl . Bettstelle und ein gutes Cliaise -

longue zu verkaufen Karlstraße 10 , Parterre . 2528

Drei bequeme Sessel mit Rips , einzeln 36 Mk ., vier

massiveStühle mit schwarzem Ledertuch ä 4 Mark abzugeben
KMeindebadgäßchen 9 , 2 . Stock links . 2679
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Bau - Bureau Hugo Baecker
,

Architekt und Baugewerksmeister ,

Dotzheimerstraße 18 .

Anfertigung von Bau - und Constructivns - Plänen jeder Art .

Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genres .

Anfertigung von Kostenberechnungen und Revisionen .

Bauleitungen . Uebernahme ganzer Bauten bei vorher festgesetzten

Preisen zu coulantesten Bedingungen .
_____________________

1 ^ 419

Piamsortr - Hmdlung Aivritzstraße ,

i iiimriinTiiL ..
von

Gustav Schulze . HMEH
Patent -Flügeln .Pianinos

von Ed . Westermayer ’WbSbkcH
■mM " ™ in Berlin . 2508

ni|i iwM -npijr Garantie incl . Stimmung .

pV Stimmung . " BR V Reparatur .

Eine vollständige Salon - Garnitur mir Plüschbezug sehr

billig zu verkaufen Oranienstraße 13 , Parterre rechts . 2711

! Reisebttcher !
SV zu bedeutend ermäßigten Preisen . - Wr

Südbayern v . Bädeker , 22 . Aufl ., statt 7 Mk . für
4 M . 50 Pf . — Süddeutschland v . Bädeker , 21 . Aufl .,
statt 4 Mk . 50 Pf . für 3 Mk . — Italien in 60 Tagen
v . Gsell - Fels , 2 . Aufl . , statt 10 Mk . für 4 Mk . -

Schweiz v . Tschudi , 26 . Aufl ., statt 10 Mk . 80 Pf . für
5 Mk . — Schweiz v . Meyer , 10 . Aufl ., statt 5 Mk .
für 4 Mk ., Schwarzwald v . Meyer , 3 . Anfl ., statt
2 Mk . für 1 Mk . 2C. 2C. 2448

Moritz & Münzei ( J . Moritz ),

WB WiäheliBistrasse WB .

Packpapiere
und Einwickelpapiere ( Seidenpapiere )

in Formalen und Rollen stets zu billigen Preisen vorrüthig bei

Overlack Nachfolger , Oranienstraße 23 .

63 542 718 800 985 7 7017 26 55 105 58 269 340 540 633 51 754 7S214

80031 265 351 438 84 554 653 757 [300 ! 72 814 34 59 65 903 45
» 1119 [30001 46 [30001 69 75 263 442 65 78 560 65 698 700 15 807
« 2105 54 346 400 [30001 80 623 735 60 813 23 80 » 2077 134 72 437
509 688 934 49 81 » 4101 360 63 80 403 [15001 585 686 784 95 902 89

1300, 389 490 99 541 646 767 924 91 96 711006 165 284 349 57 455 99
510 41 90 693 838 918 33

[15001 203 48 807 475 504 26 46 97 616 762 89 95 826 30 948 75 98153 60
70 86 258 325 420 747 97 824 71 93057 83 168 346 461 528 45 97 619
55 77 99 832 04003 7 243 68 323 33 99 492 576 678 713 846 [30001 47
60 904 28 95045 145 76 202 13 92 313 67 482 530 32 34 664 735 959
90 95 9 6094 141 257 77 386 431 91 541 79 600 49 760 .845 97 984
97139 42 69 78 92 624 [3001 69 79 84 757 919 [500j 28 53 87 98082
211 309 20 476 554 639 84 757 97 856 9 9042 121 491 548 628 83 701
61 814 904

100088 [15001 150 243 442 515 19 48 690 932 1 01121 47 62 233
[3000 ] 85 498 551 76 668 853 (300 ) 10 -2139 221 325 406 34 565 635
83 [5001 777 894 930 60 1 03037 158 76 391 515 33 99 615 63 904 (300j
89 1 04563 72 642 47 74 760 991 105277 [1500 ] 722 856 99 917 26
42 1 00053 76 90 138 85 525 650 77 94 790 1 07080 374 660 761 875
979 108295 [3000 ] 350 496 632 90 710 899 109098 104 72 332 80
437 61 637 742 76 1300] SO 817 87 948 55

110034 196 253 432 564 612 715 96 801 968 [300 ] 111038 102 49
[300] 229 531 46 837 912 39 118022 131 20217 45 410 535 605 113068
[10000 ] 192 308 19 98 403 59 512 69 624 74 708 11 88 114102 14 257
80 531 763 [500] 820 908 33 115138 85 253 67 82 316 764 71 85 11 « 225
34 399 449 73 631 42 58 71 703 31 39 953 117089 243 44 [500 ] 51 82
490 522 633 866 118151 471 512 [3001 60 693 772 924 33 83 [3000]
119026 173 90 206 7 99 433 99 519 [1500 ] 86 743 94

1 -20020 228 47 72 429 521 837 9006585 1 21079 27495 347453501
31 [3000 ] 44 75 [3001 655 85 874 910 1 22011 50 69 78 123 51 337 47
457 640 75 782 908 123193 255 314 28 538 66 614 788 830 941 67
124174 243 481 98 763 993 löOO] 125010 108 45 46 396 488 98 590
799 968 90 120095 163 366 459 82 511 746 833 [3000 ] 46 127033 129
316 58 527 [300 ] 678 871 128143 448 503 61 75 129128 227 85 99
448 64 65 [3000 ] 6 =26 876 96 98 915

130068 232 358 564 684 740 835 [300 ] 954 1 31016 116 [500 ] 78
220 314 19 37 97 408 39 763 81 878 95 132101 306 98 409 14 504 73
6-20 701 »18 [300] 34 13000] 46 922 50 68 1 3 3049 100 13 42 74 78 353 ]
[500 ] 509 14 50 675 89 1 34095 112 246 301 52 95 457 69 83 678 865
933 83 1 35220 99 352 471 [30001 538 659 1 30140 45 46 233 (3000]
350 57 78 429 57 61 83 632 49 724 869 77 927 1 37063 [500 ] 146 244
301 66 76 489 573 [5000 ] 693 97 777 905 52 54 1 38283 94 755 862 97
966 139101 599 642 [3000 ] 702 88 952 86 97

140143 259 72 583 682 782 96 959 74 141054 59 96 108 64 204
85 [300] 88 343 60 445 66 77 565 1 48109 225 79 402 34 500 57 679
773 959 143057 120 256 69 362 95 558 781 84 836 48 947 144040 139
234 549 896 925 [3000 ] 145017 [15001 173 402 98 662 702 862 140365
461 774 832 56 74 98 1 47627 95 [500 ] 826 148289 360 [1500] 423
[500] 27 77 785 810 16 979 145 )051 82 302 516 _150112 360 418 85 570 694 95 741 897 919 151139 334 52 [300]
437 748 847 152191 336 432 549 66 645 48 68 728 29 865 90 933 42
68 (300 ) 15 .3127 [3001 345 476 721 58 15 4006 29 89 158 322 99 441
941 155116 67 202 6 28 72 83 436 654 [30001 761 150160 73 289 99
385 99 470 [500 ] 909 19 1 5 7028 146 [300] 323 558 78 97 627 812 19
[500 ] 78 900 59

'
158250 69 98 358 516 17 706 [3000 ] 942 1 59134 284

311 426 76 528 80 623 [3000 ] 736 [300 ]
100104 83 322 49 402 5 26 742 1 <11072 182 340 48 405 885 1 02132

[3000 ] 237 403 10 53 76 82 843 903 163114 64 318 546 81 617 96 733
827 95 926 43 164039 321 54 59 461 76 634 709 947 74 165040 [500]
85 108 219 443 49 81 509 49 639 736 900 166403 13 41 62 95 [30001
658 824 99 167429 618 11500] 51 788 168084 [1500 ! 94 [3001 126 261
316 95 465 [3000 ] 976 1 60128 401 17 37 69 636 57 [15001 97 [15001 719
872 73 963

170171 378 434 76 98 501 14 703 24 49 851 171130 96 234 53 8 ,
443 48 [500] 73 74 533 878 1 73045 [15U0I 161 [15000 ] 30113 15 432 96
661 780 99 807 14 917 1 73157 444 50 509 81 659 764 895 913 loOO]
174109 78 308 441 864 [5000 ] 921 24 75 1 75107 13 53 221 41 301 7a
534 96 [1500 ] 621 859 [500 ] 904 10 1 7 6030 60 [1500 ] 98 [500 ] 120 273
357 87 574 638 759 96 858 60 67 909 [1500 ] 17 7061 207 16 318 (300i
443 532 990 94 178022 138 242 333 667 763 179061 [300 ] 276 320
98 618 88 775 87 SOI 903 38 [500 ]

180196 236 44 327 83 84 523 27 641 90 740 84 881 [5001 181105
210 337 78 408 45 [500 ] 538 [500 ] 609 53 948 93 18 ^ 170 84 251 79
307 533 85 767 807 22 73 1 8 3014 33 38 136 58 62 89 265 560 6ol
13000] 56 764 959 184063 [3000 ] 95 112 [300] 224 31 85 385 403 [500]
22 [3000 ! 765 87 805 84 920 185185 [390] 309 70 71 84 417 23 26 529

15 . Ziehung der 4 . Klaffe 178 . König ! . Prellst . Lotterie .
Ziehung vom 9. August 1888, Vormittags .

Nur die Gewinne über 310 Mark sind den betreffenbeu Nummer »
in Parenthese beigefügt .

(Ohne Gewähr .)
231 519 636 68 716 874 992 1 056 89 114 382 526 600 10 14 43 739

(5001 98 945 95 2000 106 338 76 566 767 3190 240 682 945 [1500 ]
4012 599 635 83 782 5006 24 44 204 20 .341 45 79 407 14 539 633 786
850 96 0112 383 527 32 [300 ] 600 797 905 35 7093 123 39 [500] 73
215 316 524 85 681 745 47 816 74 932 40 8058 (5001 248 64 323 88
583 [500 ] 793 (3000 ) 899 919 0159 [1500 ] 252 [500 ] 82 [1500 ] 88 359 442
621 (500) 875

10144 415 64 81 521 27 654 57 874 914 11045 167 235 91 602 24
75 12042 225 [3000 ] 300 14 45 67 76 406 538 47 [3000 ] 48 640 829 83
923 77 1 3124 318 38 419 547 838 53 953 1 4171 313 410 90 509 884
919 35 [3000 ] 15028 84 94 209 12 328 459 780 1 « 013 [300 ] 151 203
34 99 399 470 546 622 40 714 65 84 (500 ) 866 86 979 1 7020 68 94 261
329 546 979 1 8206 32 333 520 85 674 737 961 19083 90 [3000 ] 96
156 204 29 [3000 ] 350 524 880 964

20409 527 30 602 4 8 861 937 48 21048 [300 ] 74 202 25 788 98
848 22194 205 48 323 91 550 57 772 862 79 2 3058 143 306 30 43 423
501 627 791 876 912 2 4057 142 294 355 89 93 649 91 (500 ) 799 I30CO]
25116 47 56 340 497 648 50 [500 ] 903 91 20105 347 61 67 93 415 628
48 782 957 27147 48 50 410 17 78 520 45 58 761 847 51 « 8020 234
334 2 9073 147 96 254 [3000 ] 314 418 655 69 712 863

30017 18 176 98 267 310 435 63 593 657 714 66 69 3 1092 165 375
430 38 558 752 956 (1500 ) 32130 59 241 312 95 423 26 57 586 745 63
864 944 94 33177 95 250 57 72 363 444 [500 ] 63 95 520 42 1100001 614
718 818 84129 252 345 419 70 513 690 949 93 95 [500 ) 35095 [1500 !
121 251 (500) 329 443 664 738 911 30102 18 282 458 61 675 86 711 887
919 [500 ] 37058 281 331 426 48 590 669 3 8225 37 [3001 340 417 47
78 591 681 759 899 [1500 ] 917 3 9001 51 149 [1500 ] 76 240 52 323 95
520 76 601 3 1500] 98 704 31 32

40350 [500 ) 52 58 424 660 733 34 74 902 24 93 4 1072 86 125 85
223 77 321 454 515 47 60 77 645 738 896 904 76 91 43093 201 11500)
27 92 96 632 789 818 4 3000 14 173 98 285 99 323 45 472 77 96 604
787 834 52 937 67 44169 92 209 12 343 64 427 780 4 5025 165 216
334 [300) 49 61 444 512 67 98 645 724 85 [500 ] 814 65 89 4 6005 410
33 88 601 838 50 47057 270 78 501 18 77 678 987 48109 432 504 26
33 48 75 609 [3000 ] 54 59 721 32 65 825 74 919 40019 94 394 528 619
85 734 801 19

50016 [1500 ] 52 265 410 66 585 [1500 ] 702 812 19 30 98 988 5 1 093
99 113 55 76 401 40 558 704 818 36 5 '4033 102 35 44 235 [500 ) 59 82
412 53 94 616 57 87 766 94 53164 78 346 62 718 [3000 ] 37 850 914
18 58 78 5 4031 164 269 562 73 753 812 46 69 955 74 5 5007 78 128
88 [300 ) 210 395 444 576 [1500 ) 94 729 958 1500) 83 96 5 6041 286 316
423 33 38 590 623 28 817 92 903 22 44 5 7037 77 (500179 96111 [3000 ]
20 48 259 314 (300) 37 50 73 86 406 46 62 97 539 755 70 94 877 86 95
[1500] 96 58118 26 44 92 267 510 692 59220 371 78 449 [300] 99 534
606 729 54 72 88 847 77 950 90

« 0040 [3000 ] 65 103 20 313 27 50 493 574 76 628 987 6 1 055 117
81 213 429 535 828 900 (3001 15 62120 34 390 506 713 61 843 (500 )
961 0 :1245 327 85 403 62 71 76 589 607 818 48 75 930 45 53 04089
1500] 277 482 568 609 748 83 [300 ] 856 65125 221 59 339 417 598 606
79 718 830 « 6266 315 528 770 897 919 6 7 064 187 347 427 [300 ] 614
745 (300) 86 95 847 910 19 64 « » 046 185 88 292 331 529 55 64 692 704
801 34 99 69015 285 386 497 678 996

70022 108 30 388 94 566 80 694 735 53 814 929 7 1041 132 222
412 582 711 810 72006 26 62 204 345 504 11 19 45 707 96 873 907
7 3014 16 26 190 221 60 410 520 655 709 803 916 98 7 4032 90 104 8
82 202 386 415 66 [1500 ) 532 43 1500] 75 (3000 ) 688 721 814 7 5020 30
110 63 222 628 710 910 7 « 012 39 197 [1500 ] 200 367 (5001 94 98 409

» 5039 138 [500 ! 385 442 523 90 650 842 » 6023 [3000 ) 37 56 818 42 79 67 661 68 821 95 927 48 1 86018 208 324 52 499 536 740 65 69 (5001
953 57 » 7027 434 511 35 59 90 » " 081 118 277 349 503 76 601 708 ■908 187024 105 26 263404 [3000 ] 89 509 50 711 [3000 ] 42 96 [1500] 9,8
803 -906 34 [3001 35 » '- 028 515 656 69 834 ! 86 188019 43 46 [1500] 53 145 364 437 535 41 620 85 87 732,58 969

» 0036 101 62 228 66 96 343 455 96 613 703 810 988 01061 13« 98 I 180014 29 74 75 139 202 70 324 11500) 71 476 582 87 696 97 700 922
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| ZI Mnxetne Dücher .
: * J

Sammelwerke rc . kaufen wir zu den best -
möglichsten Preisen . 2014

Moritz und JMunzel ( J . Moritz ) ,
»> Antiquariat & Buchhandlung , < &,

IV 32 Wilhelm st raße 32 . - M ?

Regenschirmeans bestem Seidengewebe ,

Gloriastoff , practischer als reine Seide , per
Stück 3 Mk . , allein zu beziehen durch den

W * 3 Mark - Bazar * Wi
2425 von Otto Mendelsohn , Wilhelmstraße 24 .

Dunkelblauseidenes Kleid , saft neu , für 55 Mk .

z« verkaufen . Näh . Gxped . 2806

| Grösste Auswahl billigst .

♦ „ „ „ „ 84 Rnifnot * Taunusstrasse
♦ 2020 n . neuner , xo . 23 .

Mineral - und Süsswasser - Bäder
liefert nach jeder beliebigen Wohnung in der Stadt , sowie auch
nach auswärts billig Ad . Blum Wwe . ,1895

____________
U Schulgasse 11 . 11 Schnlgasse 11 .

Alle Arten Kasten - und Polstermöbel ,
Spiegel , Stühle , Tische , Garnituren , Sopha ' s , voll -
standlge srauz . Betten aller Art u . s . tu . unter Garantie
billig zu verkaufen 22 Michelsberg 22 . 196
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15 . Ziehnng der 4 . Klasse 178 . Köuigl . Preuß . Lotterie .
m m Ziehung vom 9. August 1888, Nachmittags .Nur die Gewinne über 210 Mark sind den betreffenden Nummern

in Parenthese beigefügt .
(Ohne Gewähr .)
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™nmi ?°o §3r-o0e ^ 3ô 13 600 760 826 900 121053 188209 [»00] 4 »4 »06 [3000 ) 32 72 630 38 52 956 125011 54 235 444 66

2S9 602 20 790 126098 [500 ] 180 325 67 477 573 750 77 83 953 12702372 569 601 16 »0 63 732 827 1 28038 104 58 63 706 27 48 61 12901475 9» 135 (300 ] 296 349 81 553 794 803 909 13 39 40 71
Q, 1392 . 362 602 16 [1500 ) 706 39 99 872 85 131023170 427 84894 J ^ ÄMV08 51 13000] 221 460 590 96 754 835 1 33074 1072=9 539 79 829 ? »0 55 134069 154 206 52 356 497 533 797 1 35112225 396 8 634 l°° 0] 43 746 876 (1500) 938 1 36007 70 90 590 835
?‘? »24l -,9oc15io3i1 >M,589 775 964 [300 ] 73 98 138014 196 303 501
7612Ä5 !300 ) 20

5̂00 ) 130006 129 447 513 45 652
140029 75 88 110 77 262 64 327 73 628 737 14 1089 131 (500 ) 88

.,754 93 946 142075 (1500 ) 179 401 15 42 676 747 937
143114 32 36 294 loOO) 329 401 61 515 [1500 ) 681 910 1 * 4028 79 US26 - 3f18 438 518 6»0 714 71 98 832 43 145093 105 23 232 68 315 400
LÄ ^ L ^V4 .2. '̂ 7.69 . 864 146073 106 252 383 593 613 28 734 892991 f500J 96 ! 47261 [oOOJ490 519 20 644 760 824 87 148220 79 [1500 )
- 6

*
843

* 64 69 512 37 60 700 4 21 902 140018 ISO 63 272 340 478 700



Sstte 14
N - . 187Wiest «adeirer Tagblatt .

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener
"

verkaufe meine sämmtliehen

Colonial w a a reu ,

Delicatessen ,

Wein und Spirituosen
( | a Cognac , Rum und Arac )

zu ermässigten Preisen .

C . Reppert ,

Adeih ai dstrasse 18 . 2698

Alle Sorten Wurst , täglich frisch , zu billigsten

Preisen , sowie Schinken im Ausschnitt empfiehlt
Frau Becker , Jahnstraste 2 ,

Münchener Bierkäs ,

sehr pikant im Geschmack , dem Zerfließen nicht ausgesetzt , weil

jedes Stück in Staniol verpackt , für Gastwirthschaften und

Delicatessen - Handlungen sehr empfehlenswerth , liefert das Post -

kistchen mit 90 Stück Inhalt zu 5 .40 Mk . franco gegen Nachnahme

2109 M . Hutter , Bierkäs -Fabrik , München IX .

Guten , dülgerlichm Prinat - MiNaMch
können noch einige Herren erhalten £ raurenstraste 21 . r 771

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬

mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -

valescenten , auch köstlicher Dessertwern . Preis per"
, Orig . -Flasche Mk . 2 .20 , per Flasche Mk 1 .20 Depotin

Wiesbaden nur allein in v » Bade ' » Hosapotheke . 22 /

Privat - WiittagstischjZÄÄ

! - - Himbeer - Syrup ,

in '

.
ß

P,//2
‘ tD ‘ "

, „ — .10
' P . Freiheu

, m .

Bester Wein - Essig
per Liter 15 Pf . Metzgergasse IS , Parterre . 2769

Auf AmMt Weisberg sind

frühe Rosen - , gelbe Zwiebel - , Maus - Kartoffeln pro

Ctr . zu 6 Mk . , in Posten von 8 Centnern an zu 5 Mk ., sowie

aste Arten Gemüse billig abzulassen .

. A A ir * g i naturreine , hochfeine 1878er

Iftal I? hl ScharzhofbergeräMk . 2 . 70
TvV 1 BiVai unter Garantie . Probeflaschen unter

Nachnahme . Näh . Exped .  ül 1

Mainzer und Frankfurter Lagerbier ,

, sowie

Soda - und natürliches Selterswasser
ist fortwährend zu haben
2571 Helenenstraste 7 , Flafchenbrer - Handrung .

Keile Alper RaMilch , stsüttti
Milchconserve ohne Zucker , für

1 q Kranke und Kinder ärztlich em -

pfohlen , 65 Pfg . per Büchse .

Lcß » ’ u
MemilcMeploiiisirt, «

™ ”
!
"

**
Säuglinge von der Geburt an die

M | [ CI einfachste , stets gleich zuverlässige
| l = ’        Nahrung , Mk . 1 .20 per Büchse .

„ nduct8 '
Milcl -Maci -MeM,P* mrl,S

p reiner Milchsubstanz , sehr kräftige ,
■ knochenbildende und ausgiebige Nah¬

rung für entwöhnte Kinder , Mk . 1 .—

per Büchse . 33 ;

Zu beziehen dureh alle Apotheken , en gro » von Ed . LBIIund , Stuttgart .

Bis beste Cacao - Piher
unerreicht

in feinstem Aroma und kräftigem Geschmack

WU

1 . 55

' ,4 Pfd .- Büchse
— .607

Zn haben in Wiesbaden und Biebrich in allen bestem

Delicatessen - und Colonialwaaren - Geschäften .- 2442

I

Der bekannte Chincsischc Thee Dffil |
Van Veen & Co . ,

H oflieferanten, .Amsterdam ,

ist in Wiesbaden allein zu haben bei

(K . acto 379/6 ) Gem,a $g iSiseher ,
56

Friedrich - und Wilheimftraste -Gcke .

■ I

.. ..... ... ....... ....

Westfälischen Schinken , <
trichinenfrei , a Psd . 85 Pfennig versendet

A . W . i » re y e r W w e . ,

246 ( F . 2905 Q ) Kaunitz i . Westfalen .
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Birkenbalsam ^ Seife
von Bergmann & - Co . in Dresden

ist durch seine eigenartige Composttion die einzige Seife , welche
alle Hautunreinigkeiten , Mitesser , Finnen , Röthe des
Gesichts und der Hände beseitigt und einen blendend weißen
Teint erzeugt . Preis ä Stück 30 und 50 Pfg . bei E . Bortons ,
Taunusstraße 25 .

___________________________
10559

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
18466

_________
A . Leicher , Tapczirer , Adelhaidstraße 42 .

Hine gute Violine , stark im Ton , mit allem Zubehör ,
greiswürdig zu verkaufen Gustav - Adolfstraße 10 , 2 Tr . h . 2515

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 10 . August 1888 .)

Adler :
Luagliotti , Rom .
Müller, Dccan , Grenzhausen .
Schröder, Fbkb ., Oberlahnstein .
Daacieus, Brüssel .
Montag, Köln ,
fleens, , Brüssel .
Behrens, Kfm ., Magdeburg .
Heidelberger , Mainz .
i. Himburg , Rittergutsbesitzer ,

Schwiche .
Krickeldorff , Fr ., Marienwerder .
Schmitz, Kfm ., Köln ,
v. Baur , Bent , Bonn .
Bargehr , Kfm ., Langres .
Gudevill, Bent , Breslau .
Ritter, Justizrath , Hannover .

Bären :
Paetz , w . Fam ., Berlin .
Gaede, m . Fr ., Berlin .

Schwarzer Bock :
Grimpe, Kfm ., Berlin .
Treusch , Hanau .
Lax, Kfm ., Dresden .
Bröckelmann Fr ., Kssen .
Rentner , Oberstiieut ., Posen .
Foss, Dr . med , Neu -Kussfeld .
Starke, Rent . m . Fr ., Leipzig .
Neufeld, Kfm ., Berlin .
Walter, m . Fr ., Charlottenbof .

Zwei Böcke :
Eyrich, Bahnmeister , Eschwege ,
Klär, Lehrer , Windsheim .

Britannia :
Lange, Fr . m . Nichte , Berlin .
Matscher , Fr . , Berlin ,

Goldener Brunnen :
Warkentien , m . Fr ., Göttingen .
Lüdke, Bonn .

Central - Hotel :
Müller, m . Fr ., Dresden .
Daruhc, m . locht . , Thorn .
Uiismann , Mannheim .
™D> Hamburg .
***rsh Hamburg .

Cölnischer Hof :
Puth, Gutsbes , Moritzbrunn .
nutzerer , Fr . , Karlsruhe .
Nutzerer , FrL , Karlsruhe ,
eonnenmacher , FrL , Karlsruhe .

Hotel Dasch :
I “ äumbaeh , London .
Ganzmüller , m . Fr ., New -York .
Marr, m . Fam ., Baltimore .

. Einhorn :
S.®011»!!, Heidelberg ,
uressel , Fr . m . Tocht ., Waldburg .
in ?er : Mehrer , Limburg .

Mesheimer , Kfm, , Kreuznacn .
i
‘bel K*m , Grafrath .

i-Sxre < Erl , Amerika .
ui!? 4“ , Kim ., Nürnberg .’lsch, Kfm ., Saarbrücken .

Eisenbahn - Hotel :
Hüscher , Secret , m . Fr ., Sonneberg .
Grünberg , Rent . m . Fr . , Dresden .
Singer , Fbkb ., Berlin .
Cohen , Kfm . m . Fr ., Hochheim .
Dyrh , Rent ., Sadekoppo .
Wiens , Rent ., Schaeusee .
Hausrath , Kfm . m . Fr . , Berlin .

Engel :
Rade , Prof ., Dresden .
Guttmann , Kfm ., Leipzig .

Englischer Hof :
Leyburn , m . Fr . , Baltimore .
Gehn , Rent ., New -York .

Zum Erbprinz :
Bertram Neuwied .
Hillernanns , Kfm ., Aachen .
Isserstedt , Elberfeld .
Meckwitz , Fr ., Bautzen .
Meckwitz , Dresden .

Grüner Wald :
Grützmüller , m . Tocht ., Erfurt .
Schaffner , Fbkb . m . Fr ., Diez .
Neumeister , Bahn - Direct . m . Fr . ,

Nürnberg .
Craushoff , Fbkb ., Brüssel .
Freudenfeld , Fr . Rittergutsbes .

m . Tocht ., Roerjad .
Freudenfeld , Fr ., Roerjad .
van Rutschak m . Fr ., Rotterdam .
Rutschak , Rotterdam .
Gebhardt , Kfm ., Hanau .
PI ater , Pfarrer , Newehth .
Schneider , Kfm . m . Fr ., Stuttgart .
Puttert , Fbkbes . m . Fr . , Brüssel .
Buttert , Kfm ., Brüssel .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Tameer , FrL , Frankfurt .

Vier Jahreszeiten :
Cumberland , England .
Carlotta , Dr ., England .
Dahm , Kfm ., Stuttgart .
Heitz m . Fr , Hamburg ,
ten Gates m Fam ., Holland .
Tosky m . Fam ., Berlin .

Goldene Kette :
Frank , ■' r „ Nieder - Wöllstadt .

Goldenes Kreuz :
Schmitz , Solingen .
Hammer , Fr , Westhofen .
Fleischauer , FrL , Frankfurt .
Leebonn , Hannover .

Goldene Krone :
Mosbacher , Cand . med ,

Aschaffenburg .
Mosbacher , FrL , Aschaffenburg .
Culmann , Notar , Forbach .
Culmann , 3 FrL , Forbach .
Deville , FrL , Forbach .
Beck , Kfm , Chemnitz .

Weisse Lilien :
Periheii , Frankfurt ,
liücker , Rosenfeld .
Vockroth , Fr ., Hersfeld .

Nonnenhof :
Koestler , Kfm . m . Fr .,

Wendelsheim .
Krämer m . Fr ., Kalk .
Kaubier m . Fr ., Leipzig .
Becker m . Fr ., Bonn .
Bschmann m . Fr ., Leipzig .
Hertlein m . Sohn , Fürth .
Röhrig , Stud ., Heidelberg .
Hahn , Kassel .
6sis , Kassel .
Langer , Neheim .
Siebei , Kfm ., Düsseldorf .
Deutz , Kfm ., Mannheim .
Steiner , Ungarn .
Zwirzena m . Fr ., Haag .
Ehrhardt , Kfm , Stuttgart .
Wollmann , Rechtsanw .,

Magdeburg .
Lichtwitz , Rechtsanw .,

Magdeburg .
Menthe , Rentn . m . Tocht .,

Grebendorf .
Stück , Rentn ., Grebendorf .
Menthe , Rentn ., Aliendorf .

Hotel du Nord :
Hammerschlag , Rentn . m . Fam ,

Amerika .
Friberg , Rentn . m . Fr ., Schweden .
Lind , Maler , Schweden .

Hotel St . Petersburg :
Ray , Dr ., Hongkong .

Queilenhof :
Löhr , Dr . med ., Würzburg .

Rhein - Hotel :
Hasareck , Kfm , Brüssel .
Langendries , Kfm ., Brüssel ,
van Germain , Kfm ., Brüssel .
Proost , Kfm ., Brüssel .
Washburn , Rentn . m . Fr .,

St . Louis .
Eschenheim , Fbkb . m . Fam .,

Karlsruhe .
Robinson m . Fr . , Manchester .
Holmes , Ingen ., Glasgow .
Peters , New -York .
Neumann , Amtsrichter in . Fr . ,

Breslau .
Hohlfeld , Director in . Fr .,

Lausanne .
Günther , Fr . Direct . , Sobernheim .

Hotel Rheinfels :
Strangmeyer , Kgl . Marine -Ingen ,

in - Fr . , Wilhelmshaven .
Zangeri , Kfm ., Stuttgart .
Maring m . Fr . , Preuss . Fraubach .

Rheinstein :
Ratscheck , Fr ., Mayen .
Riefflin , Fr , Thorn
Veltmann , Pfarrer , Wirges .

Rose :
Lorette , Diedenhofen .
Lange , Fr ., Altona .
Schmidt , FrL , Hamburg .
Townley -Parker , London .
Taylor , New -York .
Brown , Fr . m . Tocht , New -York .
Berkin , Balimore .

Weisser Schwan :
Labsien , Berlin .

Sonnenberg :
Socha , Berlin . '

Taunus - Hotel :
Hamburg m . Fam . und Bed .,

Bremerhaven .
Serigiers , Advcpat , Antwerpen .
SerigiSrs , Rent , Antwerpen .
Robyus , Advocat , m . Fr , Belgien .
Becker , m . fam ., Leipzig .
Koesten , Rent . m . Bed .,

Amsterdam .
Koesten , Arzt , Rotterdam .
Erb m . Fam , Giessen .
Heubuer , Fr . Reut . m . Tocht ,

Beissfeld .

____________
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Slevens , Major , England .
Ziethen , Fr . Major m . Tocht .
_ , , Stettin .
Schülgen , Köln .
Dorothey , Frl Rent . m . Bed .,
_ London .
Bessie , Frl Rent . m . Bed ., London .
Uhlmann , Fr . m . Fam .,

. Braunschweig .
Friese , Fr ., Hildesheim .
v . Fidler , Fr . Rent . m . Tocht . ,
_ Berlin .
Krons , Hamburg .
Lorenz , Dr . med . m . Fr ., Augsburg .
Pfeilsticker , Oberamtsarzt Dr . m .

Fr ., Welzheim .
Lang , Kfm ., Roubaix .
Inden , Fabrikbes . m . Fr .,

Düsseldorf .
Peters , Fr . Rent m . Tocht . ,

, Schwerin .
Blanke , Reg .-Rath , Düsseldorf .
Löwenstark , Rent . m . Fr ., London .
Fölsen , Kfm ., Hamburg .

Hotel Victoria :
Rehder , Dr . med . m . Fr ., Itzehoe .
Killian , m . Fr . u . Nichte ,

Oesterreich .
Sluswyk , Bürgermstr . m . Fam .,

Holland .
Liebmann , Kfm ., Köln .
Gleichmann , Kfm ., Hamburg .
Robertson , Kfm , Brooklyn .

Hotel Vogel :
Altmann , Kreissecretär ,

Bischofsburg .
Rabe , Kunsthändler , Hamburg .
Vorgas , Fr ., Essen .
Schultz , Kyllburg .
Büchting , Cand . med ., Bonn .
Rhone , Dr . phil ., Bonn .
Zerzy , Dr . phil ., London .
Weigand , Dr . med ., Bonn .
Vetter , Dr . med ., Göttingen .
Ruenink , Rotterdam .
Comerell , Amsterdam .
Söhl , V erden .
Metzner , Kfm . m . Fr ., Frankfurt .
Jacab , Kfm ., Treuoxaen .

Hotel Weins :
Detring , Kfm ., Bielefeld .
Schreib , Kfm ., Berlin .
Bieise , Kfm ., Berlin .
Liebold , Werden .
Hunt , Fr ., London .
Suibrook , Frl ., London .
Klein , Kfm ., Oberstein .
Goth , Dr . med ., Crefeld .
Goth , Fr ., Crefeld .
Reisbermann , Buchhändl . m . Sohn ,

Rotterdam .
v . Hook , Kfm . m . Fr ., Rotterdam .
v . Hoek , 2 Frl ., Rotterdam .
Iluiskes , Kfm ., Rotterdam .
Perkes , Frl ., Rotterdam .
Paulus , Lehrer m . Fr . , Kleba .

Hotel Weyers :
König , Fr . Rent m . Tocht ., Köln .
Bornemann , Fr . Rent , Köln .
Fricke , Kfm ., Amsterdam .
Laufs , Referendar . Aachen .
Trompetter , Dr . med . m . Fr . , Cleve .

Privathotel Stadt Wiesbaden :
Zooter , Fr . in . Tocht ., Hamburg .
Loetmane , Fr , Altona .

In Privathäusern :
Hotel & Pension Quisisana :

Peabody , Fr . m . 2 Töcht . London .
Villa . Margaretha :

Lex , Fr . m . 2 Töcht ., Philadelphia .
Pension Fiserius :

Backhouse , Fr . m . Tocht ., Kent .
Pension Internationale :

Little , 2 Frl ., England .
Clark , 2 Frl ., England .

A’
ilhelmstrasse 36 :

Schwarz , Kfm . m . Fr ., Frankfurt .
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Die Dorfuhr schlug gerade die Mitternachtsstunde , als Harriet

draußen auf der Haide stand . Nachdenklich überschaute sie dir

schweigende , mondscheinbeleuchtete Fläche . Dann rief sie das Thier
heran und hieß ihn Grethe

' s Hütchen beschnuppern . Darauf jagte
ic es hinaus .

Nach einer Vierlelstimde pfiff sie Klas zurück .

Das Thier kam sofort und schien nichts gefunden zu haben .

Harriet ging nun weiter , bis zu dem Aehrenfelde , woselbst sich
daS Vorhergegangene wiederholte . Und wieder vergingen einige
Minuten — nur kehrte das Thier diesmal nicht zurück . Kurz
entschlossen folgte ihm Harriet nun in den hochaufgeschossenen ,
goldenen Wald hinein . Da — ungefähr in der Mitte der Fläche
— dringt Hundegebell an ihr Ohr . Ueberzeugt dem Ziele nahe

zu sein , wendet sie sich nach der gegebenen Richtung , und findet
— Grethchen , mit einer Handvoll verstreuter Kornblumen an

Boden liegend , ohnmächtig , todesmatt . Die junge Amerikaneri «

faßt das Kind mit aller Kraft und trägt es auf ihren Armen bi°

zur Landstraße , woselbst Fritz , der
'
ihr in Sorge nachgeeilt , ihl

die Last abnimmt .

„ Der liebe Gott selbst hat Dir den Gedanken eingegebcn !"

sagte Frau Gärtner nach der Rückkehr hocherfreut , „ morgen Früh

wäre cs zu spät gewesen für die Lüttje ! "

„ Wie kamst Du eigentlich aus den Gedanken , liebe Harriet ?'

fragte Anna nnd trocknete ihre weinenden Augen .

„ Ich war in meiner Kindheit einmal im Prairiegraö em-

geschlafen,
" antwortete Harriet , „ und wäre einem sicheren Tode

verfallen gewesen , wenn mich unser Neufundländer nicht zufällig

dort entdeckt hätte . Darum dachte ich neben der Haide auch m

Auch während des ganzen nachfolgenden Tages zitterte die

überstandene Angst nach nach in deir Gemüthern der Näherstehcit -

den . Selbst Frau Gärtner schien ihr richtiges Gleichgewicht iwi

nicht wiedergefuuden zu haben .

Nur Harriet war gesammelt nnd dazu eifrig mit Einpackr «

beschäftigt . Sie staird überlegend vor dem zierlichen amerikanisch «

Reisekoffer , dem noch der Name des Dampfers aufgeklebt wat

auf welchem der junge Gatte das Weib seiner Wahl der Mutte :

zugeführt hatte , und war bestrebt , jedes Eckchen des praktische
Behältnisses auszunutzen nnd zu verwerthen .

„ Ich möchte auch gern von dem alten Kinderspiclzeug itti

hinübernehmen , Mutter,
"

sagte die junge Frau , „ gib es mit

Etwas Anderes mag dafür zurückbleiben . "

Frau Gärtner stand ein Weilchen überrascht , dann sagte fit

bereitwillig und wehmüthig zugleich : „ Freilich wird es ihn freuen ,

die alten Bekannten später in den kleinen Händen zu scheu.

Nimm Alles ! "

„ Auch von dem Leinenzeug aus dem gelbpolirteu Koffer wil

ich haben trotz seiner Schwere . Hier unten findet cs rcichls

Platz ! Wenn auf unserer Farrn drüben auch nur Baumwolle gi-

braucht werden soll , wird es ihm doch lieb fein , deutsches Leine «

zu besitzen , zumal es von seiner Mutter kommt . . . "

Das Gespräch ward durch Fritz unterbrochen , dem der Post¬
bote soeben draußen einen großen Brief mit dem Eoptract d«

Dampfschifffahrts - Agenten eingchändigt hatte . Er kam , um scn»

Frau zu benachrichtigen .

„ Wir werden die Rückreise auf einem der fünf größten Lloyd -

dampfer machen , Harriet,
" sagte er , „ obgleich es etwas tycurct

ist . Auch ist eS mir lieb , daß wir schon Ende der Woche m

Hafen eintreffen müssen . Es ist besser , wenn der Abschied sci *

als möglich vorüber ist , auch sind wir dann hoffentlich im Herr :

drüben schon eingerichtet ! Bist Du es zufrieden ? " (Schluß f.)
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(8 . Forts .)

Vielleicht — könnte ich Ihnen helfen ! Ich bin nicht un¬

geschickt,
" sagte Anna jetzt glückselig , aber doch mit ihrer gewöhn¬

lichen Bescheidenheit . .
„ Sie , Fräulein Anna — tote wollten dtes wirklich ?

Herrlich ! "

Die Freude , die ihr Anerbieten hervorrief , vermehrte ihren

Muth . Dazu erinnerte sie sich an Harrict
' S Worte und sagte

darum mit Freintuth und Selbstständigkeit : „ Ich bin Ihnen auch

noch Aufklärung schuldig wegen meines auffallenden Benehmens

neulich . . . Es drängt mich , mich anszusprechen — bei einem

Mann , den ich achte und dessen Achtuirg nnd Liebe . . .
" sie

stockte wieder .
Aber es war auch vollkommeir genug : der deutsche Mann

mag , will nicht mehr . Darum hatte Herr Frank bald Anna ' s

Hand gefaßt wie Etwas , das nun von Gottes und Rechts wegen

sein Eigenthum sei . Dazu hatte er schnell das Grethel zur Erde

gleiten lassen , und da sie just am Ausgang der Haidefläche standen

und neben der schönen Getreidebreite , die man dem Haideboden

„ abgekauft " hatte , führte er Anna zu einem großen , brombeer¬

umrankten Stein , der neben einem einsamen Wachholderstrauch

lag , und hieß sie niedersetzeit .

Als er neben ihr Platz genommen zu weiterer Aussprache ,

fand auch er , der „ Studirte "
, daß ihm plötzlich die Worte

mangelten . Und so sahen sie stumm über die Haide , die sich

anschickte , ihr jährliches Auferstehungsfeft zu begehen . Denn

schon lag über dem braunen , mißachteten Kinde jener bläu¬

lich rothe Schimmer , mit dem der Hochsommer sie schmückt . Und

während Grethchen mit wiedergewonnener Kraft , den Helgoländer¬
hut zurücklassend , den schlanken Argusfaltern auf der Haide nach¬

sprang und im „ thcueru
" Aehrenfelde Kornblumen pflückte , saßen

die Liebenden bienenumsummt in schweigendem Glück nebeneinander

und blickten in die Abeitdröthe hinaus , die ihnen zur Morgenröthe

des Lebens geworden war !

VII .

Jn
' s Dorf zurückgekehrt , überzeugte sich Anna zuerst von

Trinchen
' s Gesimdheitszustand und fand ihn glücklicherweise nicht

verschlimmert . Auf dem Wege nach dem Gehöft der Muhme kam

sie wieder an der Schmiede vorüber .

„ Das Grethel ist doch daheim ? " fragte sie den jungen

Schmied , der vor der Thüre saß .

„ Nee ! " meinte der Schmied gleichmüthig . „ Hab die Lüttje

noch nicht mit Augen gesehen und bin doch schon lang

retour . "

Anna ergriff plötzlich eine furchtbare Herzensangst . Aber

vielleicht war
'
die Kleine bei der Muhme , die , ungeachtet ihrer

sonstigen Strenge , das kluge anstellige Kind wie ein eigenes liebte

. . . aber auch dort war Grethchen nicht .

Es ging nun an ein eifriges Suchen , an welchem Nachbarn

und Freunde theilnahmen . .Denn schon senkte sich die Nacht auf

hie weite dunkle Haide herab als unheimlicher und gefährlicher

.Feind . Einsam umherirrend , mürben , mußten die Kräfte des

Kindes nothweudigerweise bald erlahmen . Die Kleine würde

ermattet niedersinken oder konnte in ein Moor oder eine Wasser¬

lache gerathen und daselbst den Tod finden . Was war Alles

möglich ? , .
Es vergingen zwei Stunden . Die Augst stetgerte stch ,

als Einer nach dem Anderen zurückkehrte , ohne Grethchen auf¬

gefunden zu haben , und erreichte gegen Mitternacht ihren Höhe¬

punkt . Da trat unerwartet und trostbringend Harriet hervor ,

indem sie sagte : „ Ich werde sie suchen und — finden ! Komm ,

Klas,
" lockte sie den Hund heran . Dabei hatte sie schon den Hut

des Kindes ergriffen , den Anna an ihrem Arm heimgebracht hatte ,

und war eiligst zur Thür hinaus .
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Lokales und Provinzielles .

♦ Strafkammer . Sitzung vorn 10 . August . Vorsitzender Herr Land -
-Ms -Direcror Grau , Vertreter der König ! . Staatsanwaltschaft Herr
Mr Harder . Der Landmann Ph . B . VI . zu Hochheim ließ am
wngenen Ostermontag sein Jüngster taufen . Sei es nun , daß dieser
Miche Akt an sich etwas aufregend auf den glücklichen Vater gewirkt ,
ftieS, daß gar der „Hochheimer "

, wie er in Hochheim bei solchen Gelegen -
,-leitenzu fließen pflegt , Aufregung bei ihm hervorgrufen hat , genug , zwischen
i/äund a/«l Uhr in der Stacht kam der Kindtanssvater in das „Einhorn "

in Hochheim, wo sich noch einige Gäste befanden und sagte zu diesen : „ Ich
roeignicht, soll ich guten Abend sagen , oder guten Morgen ." „Das kannst
Du grabe machen , wie ' s der Pfarrer Raßmanu gemacht hat , der macht '«,
mit er wollt ' "

, sagte der Taglöhner Ad . Meckel , der noch unter den Gästen
war Als Antwort titulirte B . den M . mit den nnfläthigsteu Redens -
arltit und forderte ihn schließlich auf , mit ihin vor die Thüre zu koinmen .
M wollte dieser Aufforderung nachkommen , ging also hinter dem B . her
md ehe M . sich's versah , hatte er einen Stich nnter deni rechten Auge
ui» einen Schlag auf der Oberlippe . Dann bekam er noch einige Stiche
in die Kleider und B . entfernte sich. Das Schöffengericht in .Hochheim
hat Letzteren wegen dieser Handlungen mit drei Monaten Gefänqniß
Mtraft, doch glaubte dieser sich hierbet nicht beruhigen zu sollen und legte
daherBerufung ein . Dieselbe wurde jedoch kosteusällig verworfen .

'
—

(Hit Gärtnergchülfe , der während des Frühjahrs bei einem hiesigen
Mner in Diensten gestanden hatte , wurde von diesem zur Anzeige
gtbrad)!, weil er ihm 8 Theerofen ä 40 Psg . werth entwendet habe .
Ins Schöffengericht bestrafte deßhalb den Gehülfen mit ll Tagen Gcfängniß .
Wegen legte der Gehülfe Berufung ein , indem er behauptet , er habe
die Rosen nicht in rechtswidriger Absicht an sich genommen , sondern
ieht Dienstherr habe ihm hierzu die Erlaubnis ertheilt . Die Sache
Mibe auf Antrag des Beklagten zum Zwecke lveilerer Beweiserhebung
totagt - Der Bauunternehmer H . W . H . aus Okriftel und dessen
ich nicht 18 Jahre alter Sohn sind von dem Schöffengericht in Höchst
wegengemeinschaftlichBeruhter Körperverletzung zn 14 bezw . 10 Tagen Ge -
fwguiß verurtheilt worden und haben dieses Urtheil durch die Berufung
angeatiffen. Dasselbe wurde aufgehoben und auf eine Geldstrafe von je
RM . erkannt . — Der Handelsmann I . O . aus Camberg war von
de«, Schöffengerichte daselbst von der Anklage wegen Gewerbesteuer -
Lmtravenffon freigesprochen worden . Auf die von der Kgl . Staats -
wAltschast hiergegen eingelegte Berusung wurde dieses Urtheil

"
aufgehoben

md der Beschuldigte zu 12 Mk . Geldstrafe verurtheilt .

' (furhans . Tie beiden heutigen Eoncerte werden nmi der Capelle
btä Öejj. Füsilier -Regiments No . 80 , unter Leitung des Herrn Capell -
Mtstns W . Münch , ausgeführt . Da die Reunion daneunte im
Wit saale stattfindet , so wird das Abend -Eoncert dadurch nicht
« nlrächfigt . — Uebermorgen Montag findet großes Garte nsest start .
Ak Mrouant Herr Latteiuann ist mit seinem vergrößerten , drehbaren■MntbaUcu „Rotaleur "

lohne Anker , Gondel und Ventil ) zu einem
>M durch die Lnft " dafür gewonrien .

„
* Turnerisches . Der Gau „ Süd - Nassau " unternimmt morgen

Etag den 12 . d . M . eine Gan - Turnfahrt nach der „ Hallgarter
,Mge". Frenuden einer genußreichen Fußtour kann der Anschluß an den
Mwi „Turn - Verein " empfohlen werden . Derselbe marschirtMorgen ?- uhr voii der Ecke der Emser - und Schwalbachcrstraße über Clareiithal ,
llWeehaus , Georgeitborn , Schlangenbad : c. Hoffentlich ivird der
Whstag Vater Jahn ' s ( 12 . August ) eine recht stattliche Schaar fröh -
»ch» deutscher Turner ans jenem herrlichen Aussichtspnnkte versannneln .
.

* Den „ Turm - Verein " veranstaltet Sonntag den 19 . l . Mts . ein
« oHinterfeft auf feinem Turnplätze im Distrikt „Atzelberg " . ’Rnch den
!? >ktz« r Zeit so überaus gelungenen Veranstalmngen der genannten
Korporation wird es ihr auch bei der bevorstehenden Gelegenheit an
« Heiligung nicht fehlen , wenn das Wetter günstig ist .

* Dos KJalhfrlt des Akännergesang -Vereins „Alte Union "
, schon“teonitaiä der regnerischen Witterung halber verschoben , findet nun bestimmt

Mrgm Sonntag auf „Speierskopf " statt . Die umfassendsten Vor -
Nwngen sind im Gange , um den Gästen des Vereins itod ) einem lohnenden
Mmgang zii dem schönen Festplatz ein hübsches Waldvergnügen zn
7,, ?’!■ Es gibt dort heilere Ehorgesänge , Rcusik -Vorträge , Volks - und

' ^ tzterc arrangirt vom „Männer -Tuniverein "
, u . 1. w . Auch für

" amlustigen ist ein Plätzchen reservirt und für die leiblichen Bedürfnisse
S ?tet Juibiß ) gesorgt . Der vorgerückten Jahreszeit halber be -
Mt das Fe,t schott Nachmittags um 2 Uhr .

^ Schnden - Verein . An dem 8 . bayerischen Schützenvereins - und
« mms -« chießen in München betheiligten sich auch zehn Mitglieder des,-»esvadener Schützen -Vereins " und haben außerordentlich befriedigende» rgebntffe erzielt . Welche Preise dieselben herausgeschossen haben ,

erst nach Ausmessung der Ringe gemeldet werden . Doch
schon heute mittheilen , daß auf der Feld -Festscheibe „ München "

'-m Kaufmann Carl Grnuig mit 36 Punkten (auf zwei Schüsse ) den

drittbesten Preis (ein großes Oelgemälde von Kunstmaler Toni im Werthe
von o00 Alk .) und die vierte Plättchenprämie auf Feld , ferner Herr Wein -
houdler C arl Wagemann auf dem Jagdstand mit 29 Punkten den
iWthochiten Preis und bei dem Prämienschießen auf Jagdstand mit
108 Punkten die zweithöchste Prämie erzielt hat .

* Grundsteinlegung . Ain nächsten Mittwoch ( Mariä Himmelsarth )wird Nachmittags 4 Uhr tu dem benachbarten Sonnenberg der Grund -
stem Zu der neuen katholischen Kirche feierlich gelegt . Die Fest - und
Wecherede wird der Herr Gemliche Rath Dr . Keller (Wiesbaden ) halten .
, . ^ drr die Selbstthätigdett und Initiative der Müde «
hielt benn iechnen Blindenlehrer -Eongreß tu Köln Herr Blindenanstalts -
Director Moldenhauer (Kopeiihageu ) einen Vortrag , der hier wohl
beiontierem Interesse begegnet . Dtadibem Redner fick,

'
über die Selbft -

thatigkeit als eins der Hauptziele in der Erziehung ausgesprochen und die
Verhältnisse , was Hilfe und Selbstthätigkcit anbelangc , zwischen Sehenden
und Blinden , namentlich armen Blinden , verglichen hatte , führte er weiter
aus , daß die Bliuden -Anstalten eine viel weiter greifende Aufgabe als
gewöhnliche Erziehnngs -Anstalteil hätten , indem sie nicht nur für Schul¬
bildung mtd geistige , sittliche und körperliche Entwicklung , sondern auch
für practische Ausbildung fürs Leben sorqeit müßten : dadurch entsteheeine Eoueentrirnng der Erziehung , ein Znsamnteudrängen der Ausbildung
ans eine kürzere Reihe von Jahren , die , wenn sie nicht richtig benutzt
werden , verhangnißvoll werden könne . Es komme dabei namentlich darauf
an , daß man gleichzeitig mit der allgemeinen Schulbildung die besondere Aus -
bilduug vorbereite und anbahne , und daß mau den in einer Blindenanstalt
sich darbietenden Vortheil ausnntze , der darin bestehe , daß man den Zögling
s r ü h z e 11 i g für seinen füitftigeu Berns ausbilden könne . Diesem Umstande
jet eine große Bedeutung beizumessen , indem der Blinde in einem verhältniß -
matzig imigen Alter an seine Zukunft denken lerne . Dadurch werde feine
Energie gefördert und durch Beratbung mit den Eltern rücksichtlich
eitler passenden Wahl für seine berufsmäßige Ausbildung , sowie durä ,
vorläufige Kenutnißnahine der verschiedenen der in der Anstalt getrie¬
benen Handwerke erhalte er die nöthiae Grundlage einer Initiative .
Die in Dänemark betriebenen Handwerke seien Korbmächerei Matten - und
Sesselflechteu , Seilerei , einschließlich Giirtweben , Schuhmacherei und Bürsten -
bmderei . Neben diesen Handwerken pflege man dort die Aiisbilduiiq von Orga¬
nisten und Clavierstimmern und den Unterricht auf dem Clavier .

'
der Violine

und der Flöte . Aber jeder männliche Zögling lerne ein Handwerk . Auch
in musikalischer Beziehung lasse man so viel wie möglich die eigene
Neigung neben dem Aussprüche des Gesanglehrers zur Geltung
kommen . In Allem , and ) beim Unterricht , werde Selbstständigkeit
erstrebt ; Redner erwähnt eine Reihe interessanter Beispiele von
Selbstthätigkeit , Selbstweiterbringung und nützlichem , segensreichem
Wirken unter Blinden und Sehenden . Als Ergebnis ; seiner Erfah¬
rungen stellt Redner weiter auf , daß , während die Selbftthätigkeit
der mäniilichen Blinden fid ) auf mannigfache Weise an den Tag
lege und mit der Initiative das Mittel sei, fid ) feine eigene Häus¬
lichkeit zu schaffen und um als Ehemann und Vater sich ein glück¬
liches Heim zu bereiten , sich das selbstständige Streben und Wirken
bei weiblichen Blinden hauptsächlich in geistiger Richtung zeige , namentlich
wo sich zum Unterrichteil Anderer Gelegenheit biete . And ; hier fuhrt der
Redner ans seiner Erfahrung sehr merkwürdige und treffende Beifviele an .
Für ihn ist von großer Bedeutung für die Zukunft der Blindensache das in
neuerer Zeit beständig mehr hervortretende Mitwirken der Blinden selbst an
der Besserung des Schicksals der Blinden uiib die von ihnen in manchen Fällen
ergriffene Initiative zn neueren Maßregeln . Redner schließt mit dem Wunsche ,
daß recht viele Blinde Gelegenheit finden möchten , an der Befsernug der
Stellung ihrer Schicksalsgefährten mitziiarbeiten , und daß recht

'
viel

Sehettde Mittel lind Kräfte zum Wohle der Blinden verwenden möchten
und daß der Tag nicht fern fei , wo jedem Blinden die Gelegenheit geboten
werde , fid ) nach Maßgabe seiner Fähigkeiten auszubilden und Wirksamkeit
zu finden .

* Strvstenlperre . Die Ellenbogmgasse wird behufs Verstellung
einer Wasserleitung am 11 . d . M . für den Durchgangs - Verkehr gesperrt .

* Krsttzwrchfel . Herr E . Rudolph theilt uns mit , daß er dem
gemeldeten Kauf des Hauses Karlstraße 2 noch sehr fernstehe . Die Nach¬
richt von dem bereit ? erfolgten Abschluß rührte von dem Agenten Fink
her , meldjer sich als Vermittler desselben bezeichnete .

* Kiedrich . 9 . Aug . Der Rhein ist langsam im Fallen begriffen
und feil gestern 2 (Zentimeter zurückgegangen . Auch in Mannheim ist der
Rhein nach telegraphischer Meldung von heute gefallen . Heute Früh lagerte
dichter Nebel über dem Strom nnd kamen die großen Dampfboote sämmt -
lich mit Verspätung hier an . (T .-P .)

= Kiedrich . 10 . Aug . An dem Cnrsus der Königlichen Turtilehrer -
Bildnugsanstalt zu Berlin während des Winter « 1887/88 hat auch Herr
Elementarlehrer Birkenbihl von hier Theil genommen nnd das Zeug -
niß der Befähigung zur Ertheilung des Turn -Unterrichts an öffentlichen
Unterrichts -Anstalten und zur Ertheilung von Schwimm -Unterricht erhalten .
L A Schier Sein , 10 . Aug . An Stelle des ans dem Gemeinderath
dahier zuruckgetretenen Mitgliedes Herrn Grasen v . Bismark ist Neu¬
wahl angeotduet . — Der Rhein ist feit gestern wieder im Fallen .
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Bewegung erhaltener Leinwand , sondern man hatte echter , »nasses « Wahn 45 «
über die Bühne geleitet und auf demselben wiegen sich einige kleine Damvic - ttTa
aus deren Kaminen Rauch aufsteigt . Die Darsteller also stürzen sich tonfi ÄlflUW6!1

über in 's Wasser und — so schreibt es der Autor vor — einige Personen Delbrück
zu ihrer Rettung ihnen nach . Dann fällt der Vorhang . Von der Gallen « Smiwrinz
ertönt ein heftiges Zischen , man vfeift mit kleinen Instrumenten . Ich tTLj
werde von meinem Nachbar belehrt , daß dies das Zeichen des höchste«

™
,

Beifalls , der Ausdruck der enthusiastischesten Stimmung der geehn «
'» npnnzl

Zuhörerschaft ist . Nach einigen Secunden hebt sich der Vorhang , und bi( Mm 11
Darsteller erscheinen aus der Bühne , um zu danken — Alle von Wassch k , den 1
triefend , mit völlig durchnäßten Kleidern , fröstelnd und zitternd . . . tat » { m
der Realismus auf der Bühne noch weiter gehens . . «» wf

---------- M liefet

Kunst , Mistenfchuft , Meralnr .

* £ ratthfimtrr Ktadtitzeater . Man schreibt uns aus dem Frank «

Mer Theater -Bureau : Die Vorstellungen von der „Reste um di - Eide

rn 80 Tagen
" im Frankfurter Opernhaus - ersreuen sich fortwährend des

größten Zuspruchs sowohl des elnhenmschen wie de § fremden Publikums .

Die fesselnde und interessante Handlung des Schaufpiels selbst , sowie di¬

wahrhaft großartige und in Frankfurt noch Nicht gesehene deeorative und

maschinell ? Ausstattung findet rückhaltlose Anerkennung llm vielfachen

Anfragen von auswärts entgegenzukommen , fei l)icr besouders bemerkt ,

daß auswärtige Besucher voll - Gelegenheit haben nach der Vorstellm g

von „ Di - Reise nm die Erde in 80 Tagen
" dre Bah » zu benutzen . Di -

Züge in der Richtung nach Wiesbaden gehen um 10 Uhr ^ .
Minuten .

Die Vorstellung beginnt um 6 */o Uhr und endet letzt durch rascheres Ab¬

spielen schon präcis 10 Uhr .
* . . Gemilchte Gesellschaft " , das neueste vieraktige Lustspiel von

Julius Rosen , hat , laut „ B . C . " , soeben bei seiner Orrginal -Premwre

<wlVictoria - THeater in Magdeburg einen durchschlagenden Erfolg

errungen . Der anwesende Verfasser wurde nach ledern Akt wiederholt und

stürmisch gerufen , und , oft lärmte der Beifall >n die Scene
^ hinein Das

Stück wird nach vollendeter Drucklegung durch den Verlag Oi - nx Bloch

Erben sofort den Bühnen -Vorständen zugehen .
* Der mürtte, » bergische Kofschauspieler Mene dürfte dazu

bestimmt sein , im Wiener Burgtheater den Platz des unstaten

Künstlers Mitterwurzer einzuuehmen . Die Dtrcetion steht m Engageinents -

Unterhandlungen mit Herrn Wien - , der bereits früher einmal mit Erfo . g
am Burgtheater thätig war .

* Fra « Cosima . Aus Bap reuth schreibt man : „ Die Künstlerinnen ,
welche hier versainntelt , haben mit großer Vlajontat den Entschluß gefaßt ,
alle Blumen , welche sie von Kunstfrennden und Verehrern hier bekommen ,
getreulich am Morgen auf das Grab Richard Wagner 's zu legen . Eine

Vertrauenspersoii der Frau Cosima , welche von diesem Vorhaben unter¬

richtet worden , machte sedoch die Mittheilung , daß die Wittwe auf dem

Recht bestehe , mit eigenen Händen das Grab ihres Gatten zu schmucken .

Mait behaupet sogar , daß die beiden Kinder , welche der Meister hinterlassen ,
nur an Gedenktagen die Erlaubniß der Mutter erhalten , die Gruft mit

Blumen zu verzieren ."

* Der Münchener Kunftgemerdetag hat nach einem Referat des

Unterstaats -Seeretars Mahr über Heranbildung des Kunst -Handwerks etn =

stimmig folgende Resolution angenommen : „ eyiir , bte Heranbildung des

Kunst - tzandwerkers ist das Schwergewicht auf die an den Elemenwr -

Untcrricht sich anschließende Meisterlehrc zu legen , die durch faaflichcn

Unterricht und Heranziehung der Lehrling - an die Vereine zn ergänzen i,t .
* Anthropolog - n - Congrrß in Kon » . In der Schlußsitzung der

deutschen Aiithropologischen Gesellschaft sprach Dr . M tu s über die Ver¬

schiedenheit der Schädelbüdung , Professor Howard Gore iWashlngtonf
über die anthropologische Forfchung in Amerika : vr . Schmidt über die

Vererbung erworbener Eigenschaften , John Evans über altlmtisci )-

Münzen , Kämen über die Uebereinstimmuug der rhemstaicn Culturrctte

mit den Angaben voll Julius Cäsar und Tacitus . Darauf wurde der

Vorstand ermächtigt , wegen Aufnahme von Bestimmungen über die

Sicherung des Eigenthums an Alterthümern in das neue burgeruck -e Ge¬

setzbuch emc Eingabe an den Reichskanzler Fürsten Bismarck zu richten .
Als nächster Versammlungsort wurde Wien gewählt ; am , Nachmittag
unternahmen die Theilnehmer eine Festfahrt auf dem Rhein bis Reuiagen ,
Abends fand eine festliche Beleuchtung der Ufer und Berge statt .

* lieber di - ® hertter ?« ßäni >e in Amerika verbreitet sich Pro¬

fessor Alexander Stro losch im „N . Wien . Tgbl .
" in einer mterestanteu

Schilderung seiner Amerikafahrt . „Mit dem lebhaftesten Interesse an dem

Studium amerikanischer Kunstverhaltnisse
"

, so schreibt er u . A ., „verband

ich natürlich - insoweit mir dies die knapp bemessene Zeit gestattet - -

den Besuch der unterschiedlichen Theater , und einmal gertcth ich sogar in
ein Rauchtheater — » Saloon « nennt man das — m welckiem Lorp Stuvet

( die Schwester unserer Jennh Stubel ) , die an einen « chauspieler ver -

heirathet ist , als Direetriee und Gastwirthin wirkt . Das » Star -System «

ist der Ruin der amerikanischen Bühnen , denn es demoralifirt , ede Tmppe ,
es läßt ein künstlerisch abgerundetes Ensemble nicht zu Staiide kommen .
Die Directoren rest - ctiren in erster Reihe auf die Buni -Bum -Schauspleler ,
auf die » Virtuosen «, für welche sie überschwänglichste Reclame machen .

Entbehren sie zufällig eines solchen » Star «, dann blecht das Haus leer .
Eine Ausnahme blldet nur das » Dally -Theater «, dessen Mitglieder auf
den Geist hin gedrillt und von künstlerischem Streben erfüllt sind Im

Uebrigen sind bisher alle Versuche , ein feststehendes amenkanstches Theater

zu begründen , das ohne » Star « und nur in der eigenen Kraft und Leistung
fein Ziel erblickt , kläglich gescheitert . Edwin Booth , der ein Schauspielhaus
nach dem Muster des Burgtheaters eröffnete , büßt - hierbei sein ganzes
Vermögen ein und ging als armer Mann aus dem Kunsttempel , in welchem
er seinen Idealen geopfert hatte ! Nun muß Booth wieder Kunstreisen
unternehmen , um das Verlorene einzubringen . Nicht wenig wunderte es

mich , zu hören , daß die Meininger Amerika bereisen wollen . Was wollen

sie mit ihren Ausstattungswundern dort ? Der Ausstattungsluxus an den

amerikanischen Bühnen selbst ist ein phänomenaler und steht dem Memmger
in Nichts nach ! Von dem Realismus , der auf diesen Bühnen herrscht ,
kann man sich nicht leicht eine Vorstellung machen . Ich sah — um nur
ein Beispiel anzufuhren , — in einem Volkstheater ein englisches Rührstück .

Sm zweiten Akte stürzten sich einige der handelnden Personen von einer
rücke in einen Fluß . Aber dieser Fluß repräfentirt nicht etwa ein Stuck

bemalter , durch Theaterarbeiter von der Derseukuiig aus in schaukelnder

* Von der im Verlage von Franz Lrp Per Heede , Berlin , und
dem Titel „Friedrich , Deutscher Kaiser und König von Preußen "

oo:
Ludwig Zi -mssen erscheinenden Biographie des dahingeschledenen Monarchi :
gelangte soeben die neunte Lieferung zur Ausgabe , welche die Leid«
geschieht - Kaiser Friedrichs und die ersten Akte feiner Regierung in ans
sichtlicher Weise behandelt . Der äußerst fesselnden Darstellung wird dmi
den reichen Jllustrationsschmuck dieser Lieferung etn ganz besonderer M
verliehen . Das schöne Werk wird mit der 10 . Lieferung vollständig . Jfi
Lieferung kostet nur 60 Pf .

1880 . Verlag von Velhagen & Klasing in Bielefeld und Lehck
Preis 40 Pfennig , liegt uns vor . Diesen Kalender , welcher soeben wich
seine Wanderung antritt und alljährlich von vielen Lesern als hebgete
dener Hausfreund begrüßt wird , können wir als ein wirklich guter Voll-
buch empfehlen . Seinem Titel und seiner Tendenz entsprechend finden r
in diesem neuen Jahrgang an hervorragender Stelle die bei jedem DeuG
noch schmerzlich nachtonenden Ereignisse der letzten Monate geschildert , d
Kalenderichrciber erfüllt gewiß nur den Wunsch und das Bedurfmß fei«
zahlreichen Leier aus 'Nord und Süd , wenn er ein Bild der ersten dich

deutschen Kaiser aufrollt . Das dem Kalender als Gratisbeigabe beigegtbr
Farbendruckbild Kaiser Friedrichs ist ein kleines Kunstblatt von ganz te
züglicher Ausführung . Der während des Kalenderdrucks erfolgte He«
aaiia Kaiser Friedrichs hat den Herausgebern Veranlassung gegeben , bti
Aalender noch zwei ganzseitige Porträts des neuen Kaiserpaares tn t*
betont Holzschnitt beizufugen . Der übrige Inhalt ist wie , edes Jahr «
haltig ; aus der Feder namhafter und beliebter Lolksschrlilstellcr M
wir interessante Erzählungen , historische Skizzen , eine Beschreibung k

Wassersuoth des vergangenen Frühjahrs , Alles reich illnftrirt nut t :

trefflichen Holzschnitten ; Änekdoten , Räthsel sorgen für einige vergmix
Stunden des Kaleiiderlesers . Ein fertig ausgezogener Wandkalender , bo-

ständigste Markworzeichnisse , ein Schreib - und Notizkalender u . A . veno!

ständigen die practische Brauchbarkeit des Kalenders . Und dies alles ft

40 Pfg . ! Wir machen besonders alle die , welche sich für die Verbreite

guter Volksschriften interessiren , auf den „ Deutschen Reichsboten «»

■ 6 — eine
™ dersönli
Mjche B
Wuchs

..... ......... - , Warkeit

Schlofft M Charlotlendjob« ab„
* Kaiser Wilhelm soll , eincm

_
Charlottenburger Ä

zufolge , im Octobcr seine Residenz im Dchloss : zu .

aufschlagen . Mit Rücksicht darauf mürben nicht nur äußere .v

stcllungsarbeiten vorgenommen werden , sonderit auch die tnn «
vtul

Räume des Schlosses eine zum Thril neue Einrichtung erhol « Wrnients :

— In nächster Zeit wird sich der Kaiser nach Frankfurt a . -

begeben , um der Feier der Enthüllung des Prinz Friednch *

Denkmals beizuwohncn . Der Oberbürgermeister ^
von -Miu « - ei« «

ist deshalb kürzlich zn einer Conferenz mit dem HofmarfchauCltug um uu » -.. . .. . __ lstk c
Der Kaiser hat das FrvW Msige tja" ’ 1W in

bedeutendes Problem : den Einfluß , den die lleberzengnng der llmg «

auf die Gemüthsentwickelung des Menschen ausübt . — „Der PrG

Froideville
" von Andre Th en riet laßt sich am besten « ? '■

großes Jntrignenspiel bezeichnen . Fast Niemand , der hier nicht - ?nw »

Es handelt sich uni eine Millionen -Erbschaft und um etn inoglichst M bilbete
'
e
'
r

’
h.

Aufrücken in den Bureaux eines kaiserlichen VkinistertalgebaudeS , ba tt "Wer b(

freilich auch um die Ehrenrettung einer verrathenen Fran mid in» «^ s

keimende und knospende Liebe eines fchonen Kindes . Die Kunst der Erzch *
2oeL™

,
ist bewnnderuswerth ; die Charaktere zeugen von feinster Beobowi ^ . j

Bleibt das Interesse bis zum Ende gespannt , so geht doch auch das »

Friedlich l|
______ , W » BerMgenb
* Noch 5 Monate trennen uns von dem neuen Jahre und schon tauche @tlnmg koi

die ersten Kalender auf . Der „ Deutsche Reichsbote "
, Kalender st galt t$, die

kleine Lord " ( Little Lord Fauntbrog ) von F . H . Burnett ist !-
l(,

höchst anmuthig geschriebene Erzählung , die von Ntemaiiden ohne M " R

biginig aus ber Hand gelegt werden wird . Ihr Held ein sieben,ahn , ™' cl,t

Knabe , jenseits des OceanS unter liebreicher mütterlicher Hut und SLjL .
1

Einfluß republikanischen Treibens ausgewachsen , erfahrt eines schonen T » M °»Me

daß er Lord geworden sei , und tritt nun tu eine « unbeimife .cn te R « ”

gegen die verhärteten Gesinnungen eines , alten , lieblosen Aristokraten , b H
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zu folgender Erklärung : Wir behaupten uich :
gymnasialen Ginrichtungen in unserem Vaterlc
keineswegs überall die gleit

'

und erreicht wird , dankbar zu sein , und bedauern lebhaft , daß die alte
heimische Unsitte , eigenen Besitz gering zu schätzen , hier gegenüber einem

völliger Umgestaltung desselben verbunden ist , veranlassen die Unterzeichneten' '
)t die Vollkommenheit der

hoffen , daß es ihnen gelingen werde , die hohe Kranke gänzlich
wieder herzustellen .

* Münzen mit Kaiser Friedrich » KUdniß .
Dtreetorium der Reichsbank zur Kenntmß gebracht war .
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gymnasialen Ginrichtungen in unserem Vaterland , die ja tat Einzelnen
keineswegs überall die gleichen sind , und ebensowenig die Fehlerlofigkeit
der praktischen Ausführung . Das traurige Gesammtbild aber , welches
mau von Unterricht und Erziehung an den humanistischen Lehranstalten ,
von Verstandesentwickelung , Gemüthsverfassung und Äörperznstanb ihrer
Schüler zu ennverfen liebt , entspricht nach unserer Beobachtung der Wirk¬
lichkeit entschieden nicht und stehl in starkem Widerspruch auch mit den
Erfahrungen , welche hinsichtlich der Zöglinge dieser Schulen auf Universitäten
und Polytechniken in den verschiedensten Studienzweigen gemacht werden ,
in Widerspruch endlich mit dem , was dieselben später im beruflichen und
bürgerlichen Leben leisten . Wir glauben , daß die deutsche Nation allen
Grund hat , für das , was durch die deutschen Gymnasien erreicht wurde

   „ Nachdem dem
------------ . . . Reichsbank zur Kenniitiß gebracht war , daß speculative

Bangniers einen sehr großen Th eil von Münzen mit dem Bfldniß Kaiser
Friedrichs , an sich gebracht hätten und daß Unterhändler mit solchen
Münzen birect vor der Reichsbank ihren Handel trieben , wurde auf Befehl
Kaiser Wilhelms eine große Summe von dem neuen Gelbe zurückgehalten ,
bamit bic Reichsbank in ber Lage sei, Personen , welche schriftlich um Ver¬
abfolgung berartiger Münzstücke einkommen unb nicht im Verbachte stehen ,
mit benfeiben Handel treiben zu wollen , zu berücksichtigen . Ferner wurde
befohlen , daß an Gehalt - ober Pensionsempfänger einzelner Behörden ein
Theil des zu zahlenden Betrages in Münzstncken mit dem Bfldniß Kaiser
Friedrichs gezahlt werden solle , und so tarn es , daß eine große Zahl von
Gehaltsempfängern wenigstens vier Silbermünzen neuefter Prägung er¬
hielten . Da die reservirten Geldstücke aber nicht genügen , um Allen diese
Berücksichtigung zu Theil werden zu lassen , und Tausende von Gesuchen
Privater noch vorliegen , werden jetzt die Prägungen von Fünfniark - und
Zweimarkstücken fortgesetzt .

« d mit jedem ehrenwerthen Mann anderer Gesinnung freie und
unbefangeneBeziehungen zu pflegen . Dies ist das Moinent , das ihn
* ber Aufnahme des deutsch -nationalen Gedankens schon als ganz
I«V Mann in Gegensatz zu der altpreußisch - reaetiouäreu Partei
ckche. Diese Partei war nicht national , sondern parttkiilaristisch
" d sie verlangte , daß der König von Preußen sich ausschließlich mit
PeiMchkeiten ihres Standes und ihrer Äesimiuiig umgebe . Der Kron -
ünnĵ aber durchbrach , und zwar schon ehe er Kronprinz war , Gude ber

Ähre die Enge und Unfruchtbarkeit dieser Anschauungen . Im Ver -
nhr ober wenigstens in Berührung mit Bunsen , Usedom , beiden Vincke ,
ZMeii-Zulienfelde , später Twesten , auch Haverbeck und nm die Zeit
imeiNkrheirathung namentlich unter dem Ginfliiß seines Schlviegervaters ,
diideteer das aus , was man seinen bürgerlichen Liberalismus zu nennen

...... W , was aber , ich wiederhole es , nicht richttg verstanden wird , wenn
frziihi«! mn eö als eine Parreibezeichnung aufsaßi . Das Haupluionient darin ist' ' ' MToleranz gegen alle Parteien unb der persönliche Verkehr ohne Rücksicht

Parteistellung. Man mag ja die Frage auftoerfeu , wie weit ein
MinnnioneUer Souverän im Stande ist , sich — ivas ein Kronprinz wohl
W — eine solche Freiheit zu bewahren , da ber politische Verdacht hinter
M persönlichen Beziehungen und persönlicher Hochschätznug immer sofort
Wiche Beziehungen , Werthschätzungen unb Absichten vermuthet . Kaiser

„ . „ „ Fürsten Bismarck gestalten werbe . Kaiser
Sriebiid) halte bei seiner Thronbesteigung bereits eine zu bebeuteube
LkikiMgenheit, als daß nicht sofort diese neue Individualität hätte zur
Weitungkommen sollen . Mit feinstem Takt und reiflicher Prüfung also
galt t$, die Stelle und die Grenze zu finden , wo das geschehen konnte ,
* ®iebenimbie ebenso ausgeprägte Individualität des Fürsten Bismarck
ju oerleßen. Beide sollten und wollten mit einander anskomrnern gjiandimal
bat ber Kronprinz Friedrich Wilhelm einen Seufzer ansgestoßen , mie
gntzmlos schwierig einmal seine Stellung als Nachfolger eines so erfolg ;
rrifei imb geliebten Monarchen sein werbe , aber eben in der lieberiuinbung
vm Schwierigkeiten zeigt sich der Künstler . Fürst Bismarck hat je nach den
Miirsniisen der Epoche bald mehr mit Hilfe dieser , bald jener Partei regiert ,
lls iM Zeiten gegeben , wo er sich an die altpreußischen Reaktionäre , andere ,
woet sichan die Liberalen anlehnte , andere , wo er sich sogar den llltra -
iMiitanmnäherte . Kaiser Friedrich ist lvesentlicki bei den Anschauungen ge-
blieben, die er sich schon in den 50er Jahren gebildet hatte und die damals
im her sogenannten Partei des ,,Prenß . Wochenblattes " repräsentirt
« den. Auf das Dringendste wünichte er und betrieb auch persönlich in
Bchnchimgen mit den Führern der neugebildeten nationalliberalen Partei
middem Saljre 1866 die Aussöhnung der Regierung mit der Opposition ,
hierbeigewann er eine besondere Sympathie für Carl Twesten . Mit
irgenbeiner ber späteren eigentlich politischen Parteien ober gar Fractionen
darfman ihn jeboch nicht in eine Kategorie fassen . Er war durch unb

lergniij: formnational , aber staub im vollsten Sinne des Wortes über den Par¬
tei , toi leien. Man darf nicht einmal sagen , daß er im Allgemeinen liberal war ,

Bert:, ichseiu mit dem Wort ein Parteistanbpunkt gekennzeichnet werden soll .'■ Matt dürste es eher ausdrücken , er hatte eine freiere , tolerantere An -
Ichmitg von dem Bestehenden , als die Classen , die einen Prinzen und
Zöch jtt umgeben pflegen . Seine Grundentpfindnng war und blieb die
beb preußischen Offiziers ; Mitglied und später einmal Kriegsherr des
MuMdentschen Offizierseorps zu sein , war bei ihm ganz wie bei feinem
«ater der ausgeprägteste aller Begriffe . Dieses spezifische Standes -
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* Mit einem Uervandpäckchen werden nach der „Vossischen Zel -
timg "

säiumtliche Offiziere , Unteroffiziere und Mannschaften im nächsten
Feldzüge ausgerüstet fein , welches zur selbstständigen Anlegung eines ersten
Nothverbandes auf dem Schlachtfelde dienen soll . In einer Umhüllung
von wasserdichter Oelleittwaiid befinden sich eine etwa 3 Meter lange Cambric -
binde , zwei kleine antiseptisch imprägnirte Cambric - oder Mullcompressen
und eine Sicherheitsnadel . Bei eingetretener Verwundung löst man die
Umhüllittig , legt die Compreffen , nachdem die Wunde zuvor mit reinem
Wasser , Wein oder Braimtwein sorgfältig gereinigt worden ist , unter leichtem
Druck auf die verletzte Stelle und breitet die Oelleinwand mit der inneren
Seite nach innen , darüber . Dem Ganzen gibt man durch entsprechende
Umwicklung mit der Binde und Befestigung mit der Sicherheitsnadel den
erforb erlichen Halt . In dieser Weise wird die Wunde bis zur Behandlung
durch den Arzt vor gefährlicher Verunreinigung geschützt bleiben unb bie
Heilung um so rascher unb sicherer erfolgen .

* Im kaiserlichen Reichs - Gesundheitsamt werden seit einiger
Zeit eingehende Untersuchungen über die Beschaffenheit ber in ben Handel
tommenben Schmalzsorten angestellt . Darnach dürste , ber „Allg . Fleischer -
Zeitung "

zufolge , eine auf bie Ergebnisse bieser Analysen sich stützende Gesetz¬
vorlage vielleicht schon für die nächste Reichstagssession zu erwarten sein .

* Das Reichsgericht ist nun fast ein ganzes Jahrzehnt in Wirk¬
samkeit , aber noch immer herrschen bei einem großen Thefle des Publikums
verkehrte Ansichten über bie Art , wie ein Angeklagter in der Revisions -
instauz seine Rechte wahrzunehmeri hat . Gewöhnlich wird die Revision mit
der Berufung verwechselt unb die Angeklagten , die vor dem Reichsgericht
persönlich auftraten , machten regelmäßig oen Versuch , neue Beweismittel
vorzubringen , während das Reichsgericht doch nur prüft , ob das Land¬
gericht (erste Instanz ) auf den festgestellten Thatbestand das Gesetz richtig
angerocnbet hat . Ost kommt es natürlich auch vor , daß selbst ber That¬
bestand unrichtig sestgestellt ist .

* Keseitiguny der Kerymerksstrurr . Dem Vernehmen nach
geht man gegenwärtig in den Kreisen ber preußischen Bergwerksinteressenten
mit bem Plaue um , eine Petition an den Minister ber öffentlichen Ar¬
beiten zu richten , in welcher mit Bezugnahme auf bie vom Minister in ber
letzten Session des preußischen Abgeordnetenhauses geäußerten Anschauungen
um die Beseitigung der Bergwerkssteuer gebeten wird .

* Uom Kochumsser . Der preußische Minister des Innern hat in
Begleitung des Oberpräsibenten von Schlesien einen Theil des Kreises
Bunzlcm , solvie die Kreise voll Laudan , Löwenberg und Hirschberg bereist .
Wie es leider heißt , hätten die Zustände im dortigen Ueberschwemmungs -
gebiete die schlimmsten Befürchtungen noch übertroffen , namentlich stellte
sich heraus , daß die Zahl der dem verheerenden Element zum Opfer ge¬
fallenen Menschenleben eine weit erheblichere ist , als man nach den ersten
Berichten amiehmen durfte . Es sind umfassende Maßnahmen der Staats¬
regierung zur thunlichen Linderung und Abwendung der entstandenen
großen Schäden zu erwarten .

* Audiatur etc . Es ist seiner Zeit von einer Erklärung
die Rede gewesen , welche von Professoren der Universität Heidelberg
zu Gunsten der humanistischen Bildung unserer Gym¬
nasien erlassen sei . Jetzt wird der Wortlaut der Erklärung
mitgetheilt :

Die fortgesetzten Angriffe , welche seit einiger Zeit gegen das humanistische
Gymnasium in Deutschland gerichtet werden und mit denen der Ruf nach

„$ er Kaiser war sich vollständig klar , daß er eine staatsmännische
fitait, wie den Fürsten Bismarck , unter allen Umständen dem Reiche , so

ü untfii langediese Kraft vorhanden , erhalten muffe . Wenn er je in diesem Ent -
n " do: Mc wirklich geschwankt hat , so liegen solche Momente , vorübergehend ,
matfe : ft waren , jedenfalls weit zurück . Schon als Kronprinz durfte
Seibere y [ir Friedrich also nicht bem süßen Schwelgen in Ideen über
in a® äunft des Regierens im Allgemeinen sich hingeben , sondern

iwst hflttesich auf die sehr realpolitische nüchterne Frage vorzubereiten ,
rer Sic B|e et fein Verhäktniß zum Fürsten Bismarck gestalten werde . Kaiser

WflNreisinnigen Partei als solcher trennte den Kaiser ein Grundsatz , den
W einmal , sondern öfter , auch in diesen letzten Jahren , aus seinem

, betnommeu habe mit ben Worten : „ Die Armee darf niemals ein
ertjaii ' -iarlamentatjeer werden , sie ist königlich und soll es bleiben .

"

, , ,,,u Vraf Herbert Kismartk wird den Kaiser voraussichtlich auch
,ch « 0 MWcn Besuchen in Rom unb Wien begleiten , wie ber „Kreuz -Ztg ." von
frank» mtr eene mitgetheilt wird , von ber sie meint , daß sie unterrichtet sein könne .

"
Gfotzherrogi « von Bade « . Karlsruher Nachrichten

'
.„ » 4

hat stch das Augenleiden ber Frau Großherzogin von
:™. -öabtti letzter Zeit zwar wesentlich gebessert , doch ist immer

bie größte Schonung geboten . Die behandelnden Aerzte

ert ds ™ sie berlmtgte , baß ber £
hichh« PMichkeiten ihres Staubes
Imgem

* Kaiser Frtrdrrchs polttische Anstchlrn . Im

Ugnstheste der „ Preuß . Jahrb . " veröffentlicht Professor Hans

eriDMii Delbrück Aufzeichnungen ans seinem Verkehr im Hause des
Merit KMrinzen Friedrich Wilhelm , des späteren Kaisers Friedrich .

Delbrück war von 1874 — 79 Erzieher des jüngsten Sohnes des

nehntr lwnprinzlichen Paares , des Prinzen Waldemar , der bekaniltlich in
md dis shM 11 . Lebensjahre durch die Diphtheritis hingerafft wurde .

M den politischen Ansichten Kaiser Friedrichs wagt der Verfasser
•

m auf Pollständigkeit Anspruch machendes Bild nicht zu entwerfen ,
dch liefert er werthvolle Züge . So schreibt er u . A . :
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Ans ! and .

* Oesterreich - Uttsartt . Graf Kalnoky wird , wie all¬

jährlich , mit dem Fürsten Bismarck Zusammentreffen , jedoch ffr

Zeit und Ort dieser Begegnung noch unbestimmt . Von den Reise¬

plänen Crispi
' s und des Herrn v . Giers ist nach der „ K . Z .

" in

Wien nichts bekannt . Die Meldung , daß Giers wieder Franzens¬

bad besuchen werde , hat bisher keine Bestätigung gefunden . —

Die Stellung des Unterrichtsministers Gautsch soll thatsächlich

sehr erschüttert sein , wofür die Thatsache spricht , daß er den

Schulerlaß für die Mittelfchulen in Pilsen und Guttenberg zurück¬

gezogen hat .
* Frankreich . Die Ruhestörungen , zu denen vas

Leichenbegüngniß des Commune - Generals Endes in Paris An¬

laß gab , waren gewiß schlimm genug und trugen einen unverkenn¬

bar revolutionären Charakter . Da ist es für die in der fran¬

zösischen Hauptstadt herrschenden Zustände charakteristisch , daß die

Pariser Blätter sich im Allgemeinen dahin aussprechen , der

Beerdigungstagsei besser verlaufen , als man be¬

fürchtet hatte . Uebrigeus scheint es , als Hütten die Tumultanten

sich jetzt ausgetobt , wozu die energische Haltung der Behörden

sicherlich das Ihrige beigetragen hat . Die Schließung der Arbeiter -

Börfe erfolgte ans Befehl des Pariser Polizei - Prüfecten , der sich

hierüber mit der Regierung verständigt hatte . Bis auf Weiteres

sind sümmtliche Zugangsstraßen zur Arbeiterbörse militärisch stark

besetzt , Patrouillen durchziehen das Stadtviertel . Durch diese

Maßregeln ist den Arbeitern plötzlich der Versammlungsort ge¬

nommen . Der Inhalt der mtf einen Polizei - Commissar gewor¬

fenen nichigeplakten Bombe , welche die Form einer Einmachbüchse

hat , ist noch unbekannt . Das Ergebniß der Analyse wird ängst¬

lich geheimgehalten . Inzwischen fährt das Zucht - Polizeigericht
darin fort , die bei den Straffenseenen Verhafteten abzuurtheilen ;

vorgestern hat es fünfzehn derselben mit gelinden Gefängnißstrafen
belegt , darunter befindet sich auch ein Deutscher . In Amiens

haben neuerdings keine Ruhestörungen stattgefunden . — Die

„ Agence Havas
" veröffentlicht die Antwort Goblet ' s auf die

i ta l i e ni s ch en N ot en in der M a s s au a h - Fr a g e . Die Note schließt :

Wenn das Verfahren Italiens zur einfachen Beseitigung , der Eapitu -

lationen und unterer früheren Rechte in Massauah führen sollte , würde
uns nur erübrigen , von der übrigen Art des Vorgehens und von dem für

* V - r-loosurrsen . Stadt Paris 500 Francs - Loose ,
Jahre 187 5 . Bei der am 6 . d . M . erfolgten Ziehung fielen auf «

Wummern nachstehende Hauptpreise : No . 3445U 100,000 Src8 ., J « -.

25,000 Fres ., No . 180184 288384 441458 191647 278150 ^79%^
400766 je 10,000 Frcs ., No . 1021 10321 14184 28809 34760 1^

die Zukunft aufgestellten Prinzip Akt zu nehmen , wonach die lia *
lationen mit vollem Rechte ohne irgendwelche Verhandlungen mit bei
Mächten wie ohne Erklärung ihres Einvernehmens rn einem Lvibe.
wo eine europäische Verwaltung eingerichtet wird , ihre Wirksamkeit toerHerens
Wir behalten uns vor , daraus dieienigen Eonseguenzen zu ziehen , welche!
unser Interesse in solchen Gebieten , ivo wir aus Grunv regelrechter Erweidzi
titel angesessen sind , vorschreiben wird .

* V 'iaiiei : . Der „ Osscrvatore Romano " dementirt das

Gerücht
"

daß der Papst in den letzten Tagen krank gewesen sch
* UrrhiattÄ . Wir haben bereits die Ausdrücke milgellK ,

welche General Ignatjew in einer Rede während des Kiewg

Festes gegen Oesterreich gebraucht hat . Nun wird gemeldet
daß der Zar dem General wegen dieser Rede einen Verweis hch

crtheilen lassen . Der Zar habe die Auslassungen Jgnatjew ' s r ,

so unliebsamer bemerkt , als er noch vor Eröffnung der Feierltz

keilen alle gegen Oesterreich gerichteteten Demonstrationen auf :

Strengste untersagt hatte . Der kroatische Bischof Stroßmayt
hafte itach Kiew einen Gruß zur Jubelfeier gesandt , welcher nai,,
Oer „ N . F . Pr .

" folgendermaßen lautet :

Ich hab « die Ehre , mit aufrichtigster Freude an Ihrem heutigen Fst
thkilzuuehmen . Das Erbe des heiligen Wladimir , der heilige (Slattbt , i
die Auferstehung und das Leben , Licht und Ruhm für das große r »W
Volk Möge Kott Rußland segnen und ihm helfen , im wahren GlM
mit Golres Hilfe und christlichem Heldenniuth , trotz seiner übrigen U
gaben auch jene große Weltmission , die ihm von Gott bestimmt i

zu erfüllen . Das ist der aufrichtige Wunsch meines Herzens . Ich bit
drücken Sie diese Gefühle beit übrigen Brüdern aus , welche ich w
schaftlich beglückwünsche und väterlich segne .

" .
Die österreichisch -ungarische Presse ist darüber sehr nugehab

und es heißt , der Bischof fei nackt Wien berufen , um A

klärung über sein Verfahren zu geben .
* Hrrkie « . Der „ Polit . Corresp . " zufolge hat die Königt

Natalie die Zuständigkeit des Belgrader Consistoriums anerte

und Pirotschanatz zu ihrem Stellvertreter bestellt . Die scrhh

Regierung habe hiergegen keine Einsprache erhoben .

* Krriaarierr . Das Räuberunwesen dauert an . Wiel

„ Fr . Z .
" aus Sofia , 9 . Aug . , telegraphirt wird , nahm «

Brigantenbande bei Rila den Photographen Karastojaw

und dessen Gehilfen gefangen .
* England . Im Oberhaus verlas derLordkanzter einSchnii

des Botschafters Hatzfeldt , worin der Tank Kaiser Wilhelms für du »

leid «kundqebung de ? Parlaments beim Ableben des Kaiser Friedrichs
gesprochen wird . - Die Bill , bett , die Parnell

' sche Untersuchungs -Eii

Mission , wurde in erster Lesung , die irische Lokal -Verwaltuugsmll mit my

unwesentlichen Amendements m dritter Lesung genehmigt .,
- - Das Uiiü

Haus nahm die auf die Vereidigung der Parlamentsinitglieder bezuKi
Bill mir 147 gegen 60 Stimmen in dritter Lesung an .

* Afrika . Die „Nat .-Ztg ." schreibt : Durch die Presse sind int

letzten Tagen eilte Reihe von Combinationen über Bestrebungen für s

deutsche Emin Pascha - Expedition gegangen , welche alle mehre

weniger der Begründung entbehren . Insbesondere ist es unrichtig, «

die gegenwärtige Reise des Premier -Lieutenants W iß mann nachM
mit diesen Bestrebungen irgendwie im Zusammenhänge steht , ^ n Sni

gut unterrichteten Kreisen hüll man die Ansicht fest , oaß die Lage l -

Pascha 's nicht unmittelbar gefährdet sein wird . Der Mahdi verfugt !«

über vier Dampfer , aber cs muß daraus hingewicseu werden , datz M -

nur bis Lado schiffbar ist . Von dort 'würden die Mahdrsten den «

marsch zu Lande atizutreren haben und wären der sehr onngeudeii M

ausgcietzt , von den durch Dr . Schnitzer (Emin Pascha ) organlsirten Stami

am Wadclai überfallen und vernichtet zu werden .
* Amerika . Der Senat von Washington natjui :

Vorlage an , welche die Einwanderung von Chinesen in die »

einigten Staaten oerbietel .

Sandel , Industrie , Statistik .

* Marktberi chte . F r u cht m a r k t z u M a i n z vom M Ä u«'

Die Phpsiognomie desselben war heute durch das endlich eingem

herrliche Erntewetter vollständig verändert . Währeno Eigner an

gangenen Markre trotz hoher Gebote sich nur schwer zum Verkaufe v»

ließen , luar heute das Angebot drängend und Eigner zu PreisconceM

geneigt , aber unsere Müller blieben reservirt . Von neuem Korn u

Umgegend lagen vielfach Proben vor , doch blieb . dasselbe obne Coim

es noch nicku mahlbar ift . Zu nonren ist : 100 Kilo Nassauer und W

Weizen 19 Ntk . bis 19 Mk . 50 Pf ., ditto Korn 15 Mk . 50 Pf . »

ditto Gerste 15 Ml . bis 16 Mk ., norddeutsches Korn 15 Wit o« w

50 Pf ., norddeutscher Weizen 18 Alk . 50 Pf . bis 19 Mk ., russisch ,
15 Akk. bis 15 Ntk . 50 Pf ., russischer Weizen 20 Wit . 50 Pf . bis A -

Gute auftrttt , um welches wir vom Ausland oft beneidet werden . Mag

did Organisation der geistigen und körperlichen Ausbildung unserer Gy ^
nasiasten , mag ferner das Verfahren in den vnschtedenen Lehrfächern (auch

mtf dem Gebiete des altklassischen Unterrichts ) noch vielfach der Ver¬

besserung bedürfen , so ift doch durch reiche Effahrung andererseits dte

Fordenmg begründet , daß an den Grundzugen des Lehrplans d °r htnnanfftt -

fchen Gymnasien , insbesondere auch an der bteien Anstalten eigenthutRichen

Beschäftigung mit griechischer Sprache und Literatur , festgebalten werde .

Nur Aetiderungen , welche das Bestehende weiter entwickeln , mchl aber

einen Bruch Mit demselben bedeuten , können wir als wunfchenswer h er¬

achten bei einer Einrichtung , auf der zum guten -vH,eil dre Bluthe deutsche

Wissenschaft und die Tüchtigkeit einer ganzen Reihe wichtigster —

claffen beruhen .
* Aufnalitor drr Knaben - Kaudar -deit i » Sie Leheer -

Semiriäve . Der preußische Cnltusminister v . Goßler beginnt der Auf¬

nahme der Knaben -Handarbeir in die Lehrer -Seminare naher yt treten .

Gr hat sie schon vor einigen Jahren in die beiden Osnabrücker Semmare

eingeführt : nun aber ist an die Directoren anderer Seminare eme vor -

treffliche Auseinandersetzung des Realschul -Directors a . D . Schrader m

Halle über den socialpadagogischen Werth der Sache mit dem Auftrag
versendet worden , ihr Gutachten abzugeben . Wo Geneigtheit und allenfalls

mich noch Zeit übrig ist , zumal tu den Internaten , wird darnach denn

wohl die Einführung in 's Auge . gefaßt werden . Das Abgeordnetenhaus
hat der Regierung die erforderliche Belvilligung unter dem Antrieb des

Abg . v . Schenckendorff im Borans schon so gut wie entgegengetragen , noch

ehe die zuständigen Minister sich über den Staatshaushaltsplan für 1889,90

einigten .
* Die Akte » » - und AnoaUd - n - NerstcheeuuK nnd - i- Aebrrtee .

Von socialdemokratischer Seite war in Berlin kürzlich eine Versamm¬

lung einberufen worden , um über die Alters - und ^ nvaliden -Verncherung
der Arbeiter zu debattircu . Das Referat erstattete der Etgarreuhandler
Lievländer , der hauptsächlich die Geringfügigkeit der ausgeworfeneu Remen -

fätze bemängelte , im Uebrigen aber anerkannte, , daß der Gesetzentwurf einen

Fortschritt gegenüber der jetzigeu Nrmenuntersiützitug bedeute . — Profestor
Schüffle , der belannte Naüoual -Oeconom , bekämpft tut »Deutschen Wochen¬

blatt " den Vorschlag , tvonach die Invalidenpenstott für alle Arbeiter gleich

hoch sein soll . Er wünscht sie nach der Höhe des Verdienstes und nach den

Lebensgewohnheiten abgestust zu sehen und kommt zu dem Resultat , daß
die niedrigst gelohnten Versicherten noch etwas weniger als bisher erhalten

würdch , wahrend die Arbeiter mit hohem Verdienst zu höheren Pensionen

autfttigen können .
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Neue Patente .

Bericht des Patent -Bureau von Gerson & Sachse , Berlin SW .

Die Brodkapsel mit Haltervorrichtung für das Brod ( Pat . 43,526 )
von F . Terks in Leipzig , hat den Zweck , das Abschneiden von Brod -
scheiben zu ermöglichen , ohne dafe das aus Gründen der Reinlichkeit und
Apoetitiichkeit ungehörige Berühren des Brodes mit den Händen oder
Andrücken des letzteren gegen den Körper erforderlich wird . Die Kapsel ,
in die man das Brod steckt, ist mit Stacheln versehen , welche , je nachdem
die Form des Brodes rund oder länglich ist , von der Mitte oder von den
Süden aus eind ringen und das Brod zum Schneiden festhalten . Bei
länglichen Broden kann auch nodi eine unter das Ende gefegte Feder mit
Rollensührung zum allmählichen Herausheden des Brodes aus der schützenden
Kapsel dienen .

Der Zahlkasten für Restaurationen (Pat . 43,703 ) von H . Hansen in
Aachen ist so eingerichtet , dafe die täglichen Einnahmen an Speisen und
Getränken in Restaurationen getrennt festgestellt werden können und das
unbefugte Zurücknehmen von Zahlmarken durch die Kellner verhindert
wird. Zwei Abtheilnugen sind mit um Zapfen drehbaren Platten abgedeckt .
Kde Platte steht mit einer Welle in Verbindung , deren Drehung erforder¬
lichist, wenn die Platten selbst eine Drehung ausführen sollen . Erft nach¬
dem man in jedem Falle durch einen besonderen Griff die Wappen schräg

Seilt
hat , kann der Einwurf von Geld und Marken in die Kasten er -

cn. Der Zwischenraum zwischen der Scheidewand der Abtheilungen
unb der Klappen ist so klein , daß die Hand nicht eingeführt werden kann .

Tie neuen Lampendochte für Oel - und Petroleumlampen (Pat . 44,124 )
dm H. Pieper in Lü ttich werden aus Papier , Holz , Baumwollgespinst ,
überhaupt pflanzlichen Textilstoffen , hergefteUt , die man int geschlossenen
Gesäß oder durch Pressen zwischen rothglühenden Eisenplatten karbonisirt .
Hierzu lassen sich auch die üblichen Baumwolldochte verwenden . Ein auf
diese Weise hergestellter Docht erleidet keinen Abbrand , so dafe er dem¬
zufolge auch in der Lampe nicht verstellt zu werden braucht und deren Con -
ftruction wesentlich vereinfacht werden kann .

Einen Manschettenknopf (Pat . 43,442 ) , dessen Schliefearme sich beim
Elmtecken durch die Knopflochränder selbstthätig auseinander spreizen , beim
herausziehen selbstthättg zusammenlegen , hat C . Dill en ins in Pforz¬
heim erfunden . Die Schliefearme durchdringen sich und stehen durch Ver¬
zahnung mit einander in Eingriff .

Tie Vorrichtung zum Schutze von Taschenubren und anberen in der
Taube getragenen Gegenständen gegen Taschendiebe und Heraiisfallen
Gat . 43,725 ), von R . H . Padbury in West Hampstead , bestehend
ans einer Klammer , die an die Uhr oder den anderen Gegenstand befestigt
wird. Von dieser Klammer erstrecken sich zwei durch eine Feder aus -
mandergedrückre Ringe nach oben , welche eventuell mit Zähnen versehen
fern können und sich als Widerhaken gegen das Futter der Tasche legen
m mit solcher Vorrichtung versehene Uhr läßt sich nicht an der Kette
Ms der Tasche ziehen , dagegen steht dem Herausziehen kein Hindernife
entgegen, wenn man gleichzeitig die Ringe innerhalb der Tasche
Mmanderdrückr .

Fand - uit ) hausrvirthfchöstliche Minke .
* Shnkfkdu aus der Wäsche zu entfernen , vermischt man einen

Mosfel voll zerstobenen Kochsalzes mit einem Tbeelöffel voll gepulverten
Salmiaks und gießt das nöthige Wasser dazu , um beides aufzulösen . Die
Flecke werden damit besttichen , einige Stunden der Lust ausgesevt und
dann ausgewaschen . Dieses Verfahren beseitigt die Flecke sehr gut .

* Um mrgefälschte Leinwand zu erkennen , befeuchte man die
Probe mtt Lemol . Hierdurch bekommt die Leinenfaser ein durchscheinendes
M sitzen wie geöltes Papier , die Baumwollfaier bleibt weiß und wird nicht
durchscheinend .

* Der neue Karins dürfte in diesem Jahre eine äußerst rare
wtcaiege werden . An die Großhändler sind uns Emden , einem Haupt -
orte des Häringsfanges in unseren Gewässern , geradezu trostlose Berichte
gelangt . Bis letzt ist noch kein einziges von den 17 zum Fang ansge -
Meneu Schiffen lieimgekehrt , während in dem vorigen Jahre um diese
am schon sieben Schiffe mit 2287 Tonnen , 1886 zwei mit 465 Tonnen
unb in 1885 elf mit 2423 Tonnen Fang eingelaufen waren . Man glaubt

Wett
'
ju86 - e^ tat auI

'
ungewöhnlichen Witterungsverhältnisse zurück -

* Edelreiser zu ronserviren . Eine neue Methode hinsichtlich der
Mtnservimng der Edelreiser besteht darin , daß man dieselben irn Februar
mnetdet , dann zwei Tage laug abttocknen läßt , alsdann die Schnittfläche« stunden lang in Leinöl taucht und endlich die Reiser in feuchtem Moos

znm Gebrauch aufhebt .
.

* Ketzandiung verhagelter Rebstöcke . Wenn die frischen Triebe
Ms vom Hagel,chlag gelitten haben , daun schneide man sie auf ein oder
Wei Augen zurück , um kräftige Tragruthen für das nächste Jahr zu ge -
Mmien . Sind (edoch die Reben nur wenig beschädigt , so schneide man"Uh wo es nothig ist .

* Um das Wachstham der Topspstanren zu befördern , löst«an em Loch schwefelsanres Ammoniak ( in allen Materialwaaren -Haud -
Men vorrathig ) m 6 Liter Wasser auf und begießt damit . Es entwickelt

darauf em ungemein krästtges Wachsthum .

Uermischtes .
* Nom Tage . Auf dem Griesheimer Schießplatz ist am Mittwoch

em Kanonier vorn 13 . Württembergischeu 21rtitterie =,Regiment verunglückt .
Derselbe hatte sich unbefugt am Zünder einer Revolver - Granate zn thuu
gemacht , diese explodirte und riß ihm einen Theil der rechten Hand ab ;■
außerdem erhielt er mehrere Kugeln in die rechte Seite . — Der von
Weilburg aus wegen Urkundenfälschung und Unterschlagung verfolgte
Post - Assistent Alois Hölpler wurde durch die Crimmalpolizei am
Doimerstag in Aachen verhaftet . Derselbe hielt sich seit einigen Tagen
unter dem Namen Hartmann dort auf .

* Die ersten Photographien Kaiser Wilhelm » nach , feiner
Thronbesteigung durften demnächst erscheinen . Der junge Herrscher hat
dreier Tage im Atelier der kömglichen Hofphotographen Reichard und
Lmdner in Berlin mehrere photographische Aiffnahmeu unfertigen lassen .
Der Kaffer Uetz sich zuerst in der großen Generals - Uniform, / sodann in
der Umform der Gardes du Corvs und schließlich in Msrine -Nnifdriu
photographiren , und zwar in verschiedenen Stellungen und Größen .

* Durch sein Lind gerettet wurde kürzlich der Dachdecker Robert
Heinemann m Berlin . Derselbe war auf einem Neubau der großen
Friedrichstraße beschäfttgi , als zur Vesperstuude der elfjährige Sohn auf
dem Bau erschien , um dem Vater Kaffee zu bringen . Heinemann war mit
seiner Arbeit noch nicht zu Ende und rief seinen Sohn zu sich auf das
Dach . Mit einem Strick um den Leib , dessen Ende an dem Schornstein
befestigt war , begab sich Heinemann nach dem Dachrande , um an der Gosse
weiter zu arbeiten . Während der Knabe die Eßwaaren auspackie , bemerfte
er zu seinem Schrecken , daß der Strick sich plötzlich von dem Schornstein
losgelöst und der Vater dadurch im Slbrutschen über die Dachkante begriffen
mar . Das Kind sprang schnell hinzu und es gelang ihm , den Strick noch
rechtzeitig zu erfassen und so den Sturz des Dachdeckers zu verhindern .
Während dieser sich mit einer Hand krampfhaft am Dachrande festhiett ,der Körper jedoch in der freien Lust schwebte , schrie der Knabe aus Leibes -
träften um Hilfe . Ein Maurer eilte schnell zu Hilfe und half dem Knaben ,den Dachdecker wieder heraufzuziehen . Rührend war der Tank des Vaters
welcher fortwährend fern Kind herzte und küßte , ohne dessen schnelle Hülfe
er in die Tiefe gestürzt wäre .

* Reise - Abenteuer . Wenn Einer eine Reise timt , dann kann er
was erzählen — das weiß jetzt auch Frau Schlüchtermeister X . aus
Berlin . Vor Kurzem erst hatte sie sehr üergnügt mit ihrem Gatten eine
Reue in 's Gebirge angetreten . Alles verlief glücklich , die Fahrt war nicht
zn heiß — eine Stunde noch und das Ziel der Reise wäre erreicht . Da
kam die Eifersucht dazwischen und spielte unserer Frau Meisterin einen
argen Streich . Es war auf dem Balntyofe zu Magdeburg , so lautet die
der „A . Fl .-Zlg ." berichtete wahrheitsgetreue Geschichte, als der Gatte
ausstieg , um ferner Gemahlin galant ein Frühstücksbrödchen zu holen .
Doch er blieb lauge fort , länger als es die Geduld und die Eifersucht der
Frau Meisterin ertragen konnten . Endlich verliefe auch sie das Coupö ,
schaute sich suchend um und erblickte ihren Gatten im Gespräch mit einer
Dame . Die Meisterin sieht , !vie ihr Gatte die Dame zum Eoupö geleitet ,mit einer Verbeugung sich verabschiedet und verschwindet . Entrüstet will
sie dem Gatten Nacheilen , doch nein , erst muß sie der Dame doch einmal
gründlich ihre Meinung sagen . Sie steigt eilig in das Eouvo , da tönt die
Glocke , hurtig schlägi der Schaffner die Thüre zu und der Zug saust
davon . Die Frau Meisterin merkl es kaum , sie ist ganz Eifersucht , ganz
Otbello . Sie legt sich wüthend eine Anrede an die Nebenbuhlerin zurecht
— da faßt sie sie näher in ' s Singe und erkennt in ihr —«ihre beste Kundin !

Herzen bittet sie ihrem Gatten das Unrecht ab , das sie ihn ! gethau ,
und sagt enlschuldigend zu der Tarne , sie sei in ein falsches Eoupö ge¬
stiegen , ihr Gatte sitze ein paar Waggons weiter . Aber ich bitte Sie , der
Zug geht doch nach Berlin , erwidert die Dame , ich denke . Sie reisen nach
dem Harz ? Jetzt erst wird der armen Meisterin klar , daß ihre Eisersuchr
sie nicht nur auf falsche Fährte , sondern auch in einen falschen Zug ge¬
bracht hatte — und o Schrecken , auch ihr Portemonnaie lag in ihrem
Reisetäschchen im EonpS ihres Gatten . Die Dame war natürlich fosorr
bereit , der verlassenen Frau Meisterin mit ihrer Börse beizuspringen . Die
Eifersüchtige war in all ' ihren Reisepläuen geknickt und kehrte trübselig
nach Berlin beim . Ein Telegramm benachrichtigte den Gatten , was ihm
widerfahren , ein zweites Telegramm forderte ihn zur sofortigen Rückkehr
auf . Das erste Telegramm bat ihn beruhigt , das zweite hat ihn nicht
beunruhigt — er klettert noch immer fröhlich auf den Bergen im Harz
herum .

* Neue Wappenbriefe . Der „Köln . Ztg . " wird geschrieben : Die
Staatsminister v . Maybach und Dr . v . Friedberg , sowie der Reichsgerichts¬
präsident vr . v . Sinison , welche durch Verleihung des hohen Ordens vom
Schwarzen Adler in den Adelsstand erhoben worden sind , haben nicht , wie
bis jetzt Sitte war , noch vollständige Adelsdiplome , sondern , auf aus¬
drücklichen Wunsch des Kaisers Friedrich , als Ergänzung zu der durch die
Verleihung selbst stattgehabten Nobilitirung nur noch Wappenbriese aus¬
gefertigt erhalten . Dieselben sind ganz im Stile der alten kaiserlichen und
pfalzgräflicheu Wappenbriefe gehalten und bestehen aus einem großen
Pergamentbogen mit eingemaltem Wappen und anhängendem Siegel in
silberner Kapsel . Dieselben sind dieser Tage fertiggefteUr und den Em¬
pfängern übergeben worden . Das Wappen des Staatsministers v . Maybach
zeigt einen gespaltenen Schild , dessen vordere Hälfte das Maybach 'sche
Familienwappen : im rotben Felde einen eben und unten von je einer
natürlichen Maiblumenstaude begleiteten schrägrechts fließenden silbernen
Strom ( Bach ) zeigt , ivährend in der hinteren Hälfte die Dampfkraft eine
heraldische Versinnbildlichung erfahren hat : dieselbe zeigt im silbernen
Felde em seuerschnaiibendes , an den hinteren Flechsen geflügeltes , schwarzes
Rotz . Das Wappen des Staatsministers Dr . v . Friedberg versinnbildlicht
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sowohl den Namen als das Amt . Dasselbe zeigt int rothen Felde eine

zwischen zwei (Friedens -) Palmzweigen auf goldenem Dreiberge ruhende
goldene Krone , über welcher ein silberes Lictorenbundel schwebt . Das

Wappen des Reichsgerichts -Präsidenten Dr . p. Simson zeigt lm schwarzen
Felde eine aus rothem Schildesfuß wachsende weißgekleidete n. hemis mit
verbundenen Augen , welche tn der rechten Hand ein gezucktes Schwert und
in der linken eine goldene Waage hält . Die Helmkinnode sind bn allen drn

Wappen gleich und zeigen den goldenbewehrten schwarzen preutztschen Adler .

* Der Verein der Berliner Motznungsmirther erfreut sich
einer immer wachsenden Anerkennung unter den Bewohnern der Reichs -

hauptstadt . Seit der kurzen Zeit seines Bestehens zählt er bereits über
2500 Mitglieder , die sich ans allen Berufsarten zusammensetzen und slch
nur in der Gesammtbezeichnung „ Berliner Wohnungsmicther

" hier zu -

sammmfindm . Unter den bisherigen Leistungen des Vereins ist die Petition
desselben an den Magistrat um Ueberlassung von Baugrundstücken znm
Kostenpreisc behufs Errichtung billiger Wohnhäuser hervorzuheben . Diese

Eingabe enthielt in ihrer Begründung einen statistischen Nachweis des

Häuserwuchers und der spcculativen Ausbeutung der Miether durch die

Hausioirthc seit dem Jahre 1879 . Dem Magistrat ist die volle Aufsicht
über die Baugesellschaft eingeräumt , welche der Verein begründen will .
Heber die Gründung dieser Genossenschaft zur Abwehr der fortwährenden
Miethssteigerungcn will der Verein in nächster Zeit einen „allgemeinen
deutschen Miether -Congreß

" nach Berlin berufen , auf welchem besonders
der im Entwurf znm bürgerlichen Gesetzbuch enthaltene Grundsatz ,Muf
bricht Miethe " erörtert uub evenl . Beschlüsse gefaßt ioerden sollen . That -

sächlich hat der Verein bereits 33 Filialen für Wohnuugsvermittelungcn
eingerichtet , in welchen bereits , obwohl dieselben noch nicht 8 Tage bestehen ,
24 Hauswirthe leerstehende Wohnungen angemeldet haben , Auch em
Normal -Miethsvertrag soll ausgearbeitet werden . Eine vorgenommene frei¬
willige Sammlung für den Fonds zur Unterstützung bedürftiger „Exnnt -

tirter " ergab 25 Mk . 80 Pfg . Bei der fortwährenden Vcrgrötzerung der

Mitgliederzahl gedenkt der Verein auch eine eigene Zeitung herauszugeben
und eine Gruppeneintheilung nach einzelnen Bezirken vorzunehmen .

» „ Deutscher Privat - Kramten - Verkitt » . Auf Grund des

Generalversammlungs -Beschlusses votu 22 . April er . ist Herr Votzberg -

Reckow , Dr . der Staatswiseuschaften , aus Mainz als Betriebs -Dtrector

vorgenannten Vereins gewählt worden . Derselbe hat in den ersten Tagen
des Monats August seine Stellung angetrcteu .

* Am 18 . Jahrestag der Schlacht von Spichrren wurden in
den beiden Schwesterstädten Saarbrücken - St . Johann eine Reihe von

Festlichkeiten veranstaltet . Den Mittelvitnkt derselben bildeten patriotische
Gedenkfeierlichkeiten auf dem alten Friedhöfe , der Ruhestätte von gegen
300 den Wunden erlegenen Kriegern und ans dem nnweit der Spicherer
Höhen gelegenen Ehrenthale , in welchem etwa 500 deutsche und französische
Soldaten , darunter der bei Erstürmung der genannten Höhen gefallene
General Francois , begraben liegen . Im Anschlüsse an letztere Feier , bei

welcher zahlreiche Krieg ervereine anwesend waren , fand die Einweihung
eines Denkmals statt , welches zu Ehren des verstorbenen Kaisers Friedrich
neben den am 22 . März 1887 gepflanzten Hohmzollern -Eichm errichtet
worden war . Den ganzen Tag über wurden die interessantesten Punkte
des Schlachtfeldes , so namentlich die Svicherer Höhen mit ihren weithin
sichtbaren Denkmälern und das große Winterberg -Denkmal , von zahlreichen
Fremden aufgesucht . Wie gewöhnlich erregte der Lulustein , der sich an der
Stelle erhebt , wo Prinz Louis am 2 . August 1870 ein Geschütz auf Saar¬
brücken abfeuerte , das besondere Interesse der Besucher , ebenso das preußische
Zollhaus , in dessen unmittelbarer Nähe der erste Zusammenstoß im

deutsch - französischen Kriege — es war am 19 . Juli Früh 3 ‘/« Uhr — unter
dem Kommando des Rittmeisters von Luck zu Gunsten der Unserigen
entschieden wurde . Auf die Besucher machte es einen freundlichen Eindruck ,
daß alle Gräber (es sind deren über 250 ) und Denkmäler sorgfältig unter¬
halten sind . Dank der Fürsorge verschiedener Kriegervereine waren dieselben
für den heutigen Jahrestag durchgängig mit frischen Kränzen geschmückt .

» Diebs,vetkzeuge . Von fachmännischer Seite wird der „Rordd .
Allg . Zig . " über einen Eiubruchsdiebstahl bei Paasch geschrieben : Wohl
selten sind von Einbrechern so viele ingeniös erfunbenejmb erdachte Ein -

bruchswerkzeuge zurückgelassen worden , wie in diesem Falle . Da ist vor
Allem die „Königin von England

"
, ein Brecheisen aus feinstem Stahl ,

das je nach Bedarf kürzer oder länger geschraubt werden kann und womit

hauptsächlich jenseits des Canals schon unzählige Einbrüche ausgesuhrl
wurden . Neu dagegen , wenigstens für das Festland , ist eine ungemein
starke und solide Hebelkluppe , dazu berechnet , die in England und vielfach
auch bei uns ganz glatt liegenden Geldschraitkthüren so viel aus ihrer
Lage herauszubringen , daß dieselben mit Brecheisen gefaßt werden können .
Zu diesem Apparat sind auch die Zirkelfraisen vorhanden , sehr geschickt
erdachte und äußerst aeeurat ausgeführte Jnsttumente , welche einzig und
allein für die verbrecherischen Zwecke gefertigt wurden . Ferner sind be -

merkenswerth viele Stahl - und Holzkeile , Säge und Stemmeisen , Pulver
und Zündschnur nebst besonders dazu gefertigtem , ganz neuen Trichter

zum Einfüllen des Pulvers . Nur ganz solid ausgefütterte Geldschrame
bewährter Construetion vermögen diesen Werkzeugen zu widerstehen .

* In drn Klanen des Karen . Ein betrübender Unglücksfall er¬
eignete sich am Donnerstag Abend int Zoologischen Garten M Posen . Herr
Jnspector Peschke , der seit einem Jahre die Pflege der Thiere leitet , gab
dem braunen Bären etwas frisches Gras , kam dabei zu sehr in die Stäbe
der gewaltigen Tatzen dieses Thieres und wurde im Nu niedergerissm .
Rach dem Fall versuchte der Bär Herrn Peschke in den Zwinger zu ziehen
und verwundete dabei den rechten Oberarm und die Hanb desselben erheb¬
lich . Mit einem Ruck hatte der Bär den Oberarm derart zerfleischt , daß
die Fetzen umberhinam . Darauf zog er die Hand hinein und biß einen

Finger ab . Den auf die Hilferufe herbeieilenden Gartenbesuchern bot sich

ein gräßlicher Anblick dar . Der blutüberströmte Mann konnte nur mi
großer Mühe dem braunen Ungeheuer entrissen werden .

* Zur Geschichte eines Pseudonym » . Der am Sonntag in
Wien zu Grabe getragene Volksdichter Karl Elmar hieß mit seinem
wahren Namen Karl Swiedak . Zu seinem Pseudonym kam er auf folgende
Weise : Der Dichter war in seiner Jugend ein flotter Soldat . Im
2 . Artillerie -Regiment , in dem er diente , war er bei sämmtlichen Offizieren
als Gelegenheitsdichter bekannt und beliebt . Nun erschien damals in einem
Wiener Almanach eine humoristische Erzählung unter dem Titel „Elmar "
in welchem die Zustände und Verhältnisse in jenem Bombardier -Corps in
launiger , aber zugleich satyttscher Weise geschildert waren . Als Autor dieser
Erzählung stand im Almanach Josef Earl Swiedak bezeichnet . Zwei Tage
nach Erscheinen des Almanachs wurde Bombardier Swiedak znm Rapport
commandttt . Zitternd und zagend nahte er dem gewaltigen Hauptmann
F . . . , der ihn stirnruuzelnd und überaus ungnädig auschnurrte : „Sie
sind also dieser miserable Federfuchser , der das da ( auf den anfgeschlagenen
Almanach deutend ) „ geschrieben hat ? " Der arme Bombardier glaubte in
die Erde versinken zu müssen . „Also Sie sind 's ? Wissen Sie nicht , daß
Ihnen als Soldat jede schriftstellerische Thätigkeit verboten ist ? Daß
ich Ihren Siamen nicht weiter mehr gedruckt sehe , hüten Sie sich ! Abtreten !
Marsch !" Der junge Schriftsteller war von diesem seinem ersten Debüt als
Novellist nicht gerade sehr entzückt . Wie erstaunte er aber , als ihn noch des¬
selben Tages Abends der Hauptmann zu sich in seine Wohnung rufen ließ
und beim Eintritt folgendermaßen apostrophirtc : „ Swiedak ! Hab ' bas
Zeug gelesen und unbändig gelacht ! Sticht schlecht . Sie sind ein sakrischer
Kerl ! — Aber schreiben dürfm 's doch nichts mehr , d . h . als Swiedak . . .
aber wenn die Geschicht ' eine Fortsetzung hält '

, so . . . von . . . sagen
wir . . . von Elmar . . . so wär ' das gar nicht übel . . ." — „Wie , Herr
Hauptmann glauben , daß ich . . . " — „ Ich glaub

'
gor nichts , Swiedak ,

merken Sie sich das , und nun . . . Ab ! Marsch !" Swiedak hatte begriffen .
Unter seinem Namen durfte er absolut nichts mehr schreiben , das war
strenge verboten , aber unter einem Pseudonym . . . ja , dagegen hatte der
gestrenge Hauptmann nichts einzuwenden . Swiedak brachte tu der Folge
den Namen Elmar , den ihm eigentlich sein Hauptmann F . aufocttoyin
hatte , zu Ehren , und über die ersten Erfolge des Dichters , nanientlich über
den Erfolg von „Purzel "

, freute sich Niemand so sehr , als Hauptmann F .,
der bis zu seinem Tode ein treuer Gönner und Freund Elmar ' s blieb .

* Hochwasser auf einem Friedhöfe . Der B r ünner „Tagesbote "

meldet , daß das Unwetter am verflossenen Freitag auf dem israelitischen
Friedhöfe in Trebitsch gräßliche Äerwüstiingen anrichtete . Ein Stück
des auf einem Bergabhaiige liegenden Friedhofes , tonrde sammt den
Gräbern von dm ungeheuren Wassermassen sortgerisseu . In weite Ferne
wurden die Särge , Leichen und Leichentheile zerstreut . Die Leiche des erst
vor einigen Wochen verstorbenen jungen Kaufmannes Moritz Ornstein
wurde weit vom Grabe im Schlamme auf gefunden . Eine Matrone , welche
sich tvehklageud an dem weggeschwemmteii Sarge ihres Mannes zu thun
machte , versank in dem aufgelockerten Erdreiche , und man hatte Mühe , sie
tvieder frei zu machen . Erschütternd waren die Scenen , welche beim Suchen
der Kinder nach den über Stacht verschwundenen Gräbern ihrer Eltern
stattfanden . Der Cultiisvorstand ließ Ordnung tu dem Chaos schassen
und die herausgeschtvemmten Leichen wieder ordnungsmäßig begraben .

* Eine Klnmetilefe von Prozessen zwischen Verlobten bietet
die „Fr . Ztg . " in der nachfolgenden Correspondenz ans London :

„Weswegen in den Hnndstagm die meisten Prozesse wegen Bruch des

Eheverlobnisses zum Austrag kommen , läßt sich nicht genau ans physiolo¬
gischen ober psychologischen Gründen feststellen . Die Woche hat ein gute ?

Schock geliefert , von denen folgende drei hier mitgetheilt seien : „Fräulein
Elise Pettil , die Tochter eines Postmeisters , hatte die Werbungen eine«

jungen Farmers , Stamms John Walpole , angenommen . Beide

Parteien waren 24 Jahre alt , und die Verlobung dauerte über rh
Jahre , als die Eltern des Bräutigams die Entdeckung machten , daß da »
SNädchen arm war , und auf Auflösung des Verhältnisses drangen . Die

beleidigte Schöne verlangte 200 Lstr . (4000 Mark » als Entschädigung , gab

sich aber mit der Hälfte zufrieden . — Frl . A m y Follis , Buchhalter »!
in einem Juwelengeschäft tu Birmingham , war mit dem Reisenden Richard
Wilson verlobt . Eine Menge Briefe wurde ausgewechselt , glühende , von

Liebessehnsucht überfließende Schriftstücke , etliche 60 an der Zahl , wurden

vorgelesm , und das vor dem Gericht abgehaltene Zeugmverhor bewies ,
baß Wilson das Mädchen als seine künftige Frau bet feinen Verwandten

eiugeführt hatte . Aber Frl . Follis war ein leidenschaftliches . Geschöpf ,
und als sich die beiden Verlobten einmal wegen einer Kleinigkeit zankten ,
riß sie die Brosche vom Busen — eine echte Goldbrosche mit , echten Perlen
die sie als Geschenk von ihm erhalten — und warf sie ihm ms Gesicht out

dm Worten , daß et seiner Wege gehen könne -, sie wolle nichts mehr von

ihm wissen . Wilson nahm sie beim Wort , hob die verschmähte Brosche am
und ging seiner Wege . Frl . Follis reute die übereilte Handlung , und

um den Ungetreuen wieder zilgewinnm , betrat sie dm Rechtsweg und

verlangte 500 Lftrl . ( 10,000 Mark ) als Schadenersatz für die erlittene

Unbill . Die Geschworenen warm jedoch der Anncht , bau (5 Lstri .

( 1500 Mk .) genug seien . Es gibt Leute , die diese Summe noch zu hoch
sinden . — Am schlauesten machten es Frl . Garvy und Herr Kelly , .sm
vorgestern in Ennis vor Gericht erscheinen solltm . Er batte sie fajtiooe
behandelt , und sie verlangte Schadenersatz , wie recht und billig . 4xr

Sheriff , die Advokaten und die Geschworenen warteten tm Gerichtshaus ,
aber weder die Klägerin noch der Beklagte erschienen . Alle Welt wundette

sich, da meldete der Gerichtsbote , dm man aussandte , um deri Grund zn

erforschen , daß die beiden Leutchen sich frühmorgens ein Stelldichein ge¬

geben hätten . Später habe man sie in die Kirche treten sehen , wo oei

Pfarrer die Ehe soeben eingesegnet habe . Der Sheriff , die Advokaten uno

die Geschworenen trösteten sich mit der Einladung zum Hockzeitsmahl , on

auch richtig eintraf , und der münniglich Folge geleistet wurde .
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* Humoristische « . Ans einer Vertheidignng . „Sie wollen
den Angeklagten verurtheilen , weil er seinen Bruder verletzt ? Denken Sie
nur an die Geschichte von Romulus und Remus , Romulus erschlug seinen
Bruder und wurde obendrein ein Gott — das verlangt mein
Client noch gar nicht einmal ." — Zweideutiges Lob . „Nun ,
Herr Professor , wie waren Sie mit meinem Sohn im Examen zufrieden ? "
"
o er war ein sehr stiller junger Mann !" — Zunger Geck : „Ich

qlaube, mein Fräulein , Sie verkennen die Gluth meuter Empfindungen —

jchfürchte . Sie sind mir nicht allzu grün " . Fräulein : „Nein , aber
Sie mir !" — Sie waren zur Heilung Ihrer Lunge int Riesengebirge .
Ma? haben Sie da gethan ? "

„Was soll ich gethan haben ? Rum -
utliitigert !" — Lehrer : „Kannst Du mir die fünf Sinne nennen .
Fritz? Wie heißen sie ? "

Fritz : „ Erstens : Leichtsinn ." Lehrer : „Die fünf
sinne des Menschen , dummer Junge ." Fritz : „Blödsinn !" Lehrer : „Ach
m3 — Unsinn !" — „Nun , Kamerad , wieder Furore gemacht in
Dingsda ? "

„Na und ob , werde nächstens einen Handel mit gebrochenen
.herzen anlegen ." ( „Lustige Blätter " .) — Gefährlicher Kauf .
,Hausner : ,,Ach , bitte , Herr Iras , koosen Se mir so 'n Ballon ab . "

Schneidermeister : „Was kosteten einer ? " Bäcker : „Um Jotteswillen ,
Pinneberg , Sie werden doch nich ? ! Un noch obendrein bei den Wind !
Denken Se an Ihre Familie — die seht Ihnen nie wieder !" — Höch st -
gradige Kurzsichtigkeit . An einer Table d ’bote wird für ein paar
ernte Musikanten Geld gesammelt . Als der Teller zu einem turzsichtigen ,
dien Herrn kommt , schiebt dieser ihn zurück mit den Worten : „ Danke , ich
im schau ganz satt .

" — Wir brauchen — eine Schwieger -
» ama . ( Ein halbjunges Ehepaar — „ sie" ein verwöhntes Mn .tter -
nchterchen, „er "

schon etwas angejahrt und von nicht ungerechtfertigten
Achiniegermutter - Befürchtnngen erfüllt — , sitzt bei dem überreich ver -
ifitnen Frühstückstisch .) Junge Frau ( schwärmerisch ) : „ Sieh nur , liebes
Männchen, diese herrliche Cervelatwurst — von Muttern , — der köstliche'M - von Muttern , — der Käse — von Muttern , - auch der Jugwer -
äiteitr — von Muttern . . ." Der Gatte ( unterbricht sie mit süßsaurer
Mm ) : „Gott bewahre , liebes Kind , das ist ja das reine — Mutter -
» ahl ! — Ansteckung per Telepyou . „Mit wem sprichst Du
dennda , lieber Mauu ? "

„Ich habe mich mit Geheimrath Eschke verbinden
laffen.

“
„ Um Gotteswillen — bei Eschke 's sind ja die Masern !" ( „Ulk "

.)

__
Sette 33

eines neuen russisch - deutschen Handelsvertrages getroffen oder nur
besprochen worden seien " . Eine Befriedigung Rußlands seitens
Deutschlands könne in öconomischer Beziehung nur gegen eine Be¬
friedigung Deutschlands seitens Rußlands und hauptsächlich gegen
Aufhebung des Gesetzes bezüglich dcS Verbotes der Niederlassung
der Deutschen in Russisch - Polen und des Verbotes des Erwerbes
des Grnnd und Bodens durch dieselben geschehen . Rußland werde
aber dieses Gesetz nie aufheben . „ Nowojc Wremia "

bestätigt
diese Mittheilung vollinhaltlich und macht zu derselben folgende
Bemerkung : „ Wir haben es gar nicht nöthig , uns mit irgend
welchen Cocnessionen zu Gunsten der Deutschen

'
oder anderer Aus¬

länder zu beeilen . "

* Sofia , 10 . Aug . Die Briganten ließen die Gefangenen
frei , nachdem sie ein Löscgeld erhalten hatten . Die Freigelassenen
passirten heute Früh einen Truppencordon und werden morgen in
Bellova eintreffen . Die Regierung ergriff sofort Maßregeln zur
Verfolgung der Räuber .

* Nßeirttvassbr - Märme vom 10 . August . Im Schiersteiuer Hafen 17 ,tut Strom 16 Grad Reaumur .

.
* Kchtsss - Zlachrtchtcn . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen

m New - Bork der Hamburger D . „Hammonia " von Hamburg und D .
„Wyoming von Liverpool : in Capstadt D . „Methven Castle " von
Loudon -, m Moville D . „Circassia " von New -Dork ; der Nordd . Lloyd -
D . „Trave ' von Bremen passirte Hurstcastle .
................................................................ ।।■„

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Grpedilistt : Ka « ggaste Mo . 27 .

Neueste Nachrichten .

* Krrlitt , 10 . Aug . Die „ Nordd . Allgem . Ztg . " erörtert
die Frage nach dem Urheber des von der „ Nvuvelle Revue " ver¬
öffentlichten und alö Fälschung festgestellten angeblichen Berichts
be8Reichskanzlers und weist auf die Stelle des SchriftsstückS hin ,
welche besagt , daß die letzten Momente des Lebens Kaiser Wilhelms
durch das Verhalten des russischen Kaisers , der mit Gering¬
schätzung die Einladung beantwortet habe , die ihm Don dem Kaiser
Wilhelm zur Zeit der Stettiner Manöver zugegangen , anf

' s Pcin -
iichste berührt worden seien . Die „ Nordd . Allgem . Ztg . " bemerkt
dazu : „ Es ist notorisch , daß eine solche Einladung niemals cr -
salgte , es konnte deshalb von einer unhöflichen Ablehnung
seitens des Kaisers Alexander keine Rede sein . Wenn dies gleich¬
wohl in der „ Nouvelle Revue "

behauptet wird , so beweist dies ,
daß bei der Fälschung keine russischen Hände im Spiel waren ,
denn in Rußland ist der wahre Sachverhalt ebenso allbekannt ,
wie bei uns . "

* Heidelberg , 10 . Ang . Der Geschichtsschreiber Georg
Weber ist gestorben . ( Weber war am 10 . Februar 1808 zu
Bergzabern geboren .)

* Krabair , 10 . Aug . Ans Kiew wird gemeldet , daß die
Bulgaren , welche bei der Kiewer Feier gewesen sind , sich mit
ZMkoff an der Spitze daselbst niedergelassen und ein Bureau
behufs Amverluing von Freiwilligen zur Jnsnrgirnng Bulgariens
eröffnet haben .

* Paris , 10 . Aug . Die Arbeitsbörse ist geöffnet , aber
« euschculeer . In der Umgebung vatrouillircn Polizisten . Strikcnde
sind nicht sichtbar . Die meisten suchen Arbeit . Noch immer werden
-marchisten verhaftet . Die aufrührerische Bewegung hat sichtlich
abgenommen . ( F . Z .)

■” Dom , 10 . Aug . Kaiser Wilhelm wird im Quirinal ,
Mn Gefolge dagegen in oen Hotels Bristol und Quirinal logiren .
Die Stadt veranstaltet zu Ehren des Kaisers einen Empsangs -
obend auf dem Kapitol , eine Regatta auf dem Tiber und eine
Mandole auf dem Pincio . DaL Forum und Colosseum werden
Auminirt . Nach dem „ Corrierc " wird der Kaiser je zwei Tage
111Neapel und Pompeji verweilen .

.
* Petersburg , 10 . Aug . General Komaroff erklärt itt

Miient Militärorgan „ Swjei " auf Grund von Mitt Heilungen von
autoritativer

. .
Seite , daß anläßlich des jüngsten Besuches des

mtschen Kaisers in Peterhof „ gar keine Vereinbarungen bezüglich

3 Paar S ® Pfg . bis zu den besten
, Qualitäten empfiehlt in grossartiger

hl 4 iaes , Bahnhofstrasse ö . 57Aus
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rkam,t gedelhllehstes Hundefutter .

I Kgl . preuss . silb . staatsniedaille .
Contner Mk . 17 .50 ab Fabrik . Probe 5 Kilo Mk . 2 .50 .

Berliner Hundekuchen -Fabrik <5 . Kayser , Tenigtelliof bei Berlin .
In Wiesbaden bei W . -Inng , Ado ’fsallee , u . J . G . Mollath,Marktstr . 26 .
In Biebrich bei End . Schaefer . 24666
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Die Amtonce „ Feufterglas " von M. Oifer .stadt Seite 1 geft . zu beachten . 2400
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Kö « Schau spie le

Samstag , 11 . August . 122 . Vorstellung .

Die berühmte Frmr .

Lustspiel in 3 Akten von Franz v . Schöuihan und Gustav Kadetburg .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :
Baron Römer -Saarsteiu
Agnes , seine Frau

Wally,
' '

s
d - reu Töchter ' ' ' ' '

Paula Hartwig
Ottilie Friedland , ihre Nichte . . .
Graf Bcla Palmay .......
Ulrich von Traunstein
Professor Georg Ziegler
Fräulein Seemann , 1 tut Hause des .
Anton , | Baron Römer .
Betty , Stubenmädchen bei Ottilie . .

Herr Grobccker .
Frl . Wolff -
Frl . Lipski .
Frl . Weiler .
Frau Rathmann .
Frl . Butze .
Herr Neumann .
Herr Köchy .
Herr Reubkc .
Frl . Widmann .
Herr Brüning .
Frl . Hempel .

Zeit : Gegenwart . — Ort der Handlung : Berlin .

                       Anfangs , Ende o1/ » Uhr .

Sonntag , 12 . August :
Den Wildschütz , ober : We Klimme der Natur .

Anfang r Uhr .
------- ---------------- 4



M - sbade » evTasblatt - Aalender .
Samstag

11 . August 1888 .

Kirchliche

Evangelisch - Kirche .
11 . Sonntag nach Trinitatis .

Hauptkirche : Frühgoltesdienst8 »/« Uhr : Herr Pfarrer Grein .
Hauptgottesdienff 10 Uhr : Herr Pfr . Veesenmeyer .

Bergkirche : Jugendgottesdienst 7 ' / , Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .
( Gnnmasien und Realschule .)

Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Friedrich .
«Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)

Nachmittaagottesdienstä Uhr : Herr Dec .-Vcrw . Köhler .
Casualien : Herr Pfarrer Veesenmeyer .

Montag den 13 . August .

Hauptkirche : Vormittags 11 Uhr : Missionspredigt für Ost -Afrika .
Herr Dr . Latrille . _____

Evangelisches Drvcinsßaus , Platterstratze 2 .

Sonntag Abends 8 ' / « Uhr : Bibclstunde . Montag Vormittags 10 Uhr :

Betstunde ; Abends 8 Uhr : Vortrag des Herrn Pfr . Diestelkamp
über deutsche Aufgaben in Ost -Afrika .

Katholische Pfarrkirche .
12 . Sonntag nach Pfingsten .

Heil . Messen sind 51/ «, 61/ « und 11V , Uhr ; Militärgottesdienst «Predigt'
und heil . Rieste ) 71/ , Uhr ; Kindergottesdienst (Amt ! 8S/* Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre ,
Litanei und Segen .

Dienstag und Freitag 61/ « Uhr sind Schulmessen .
An Wochentagen sind heil . Messen um 5V », 61/ », 7 und 9 Uhr 7 Mm .
Samstag Nachmittags 5 Uhr ist Salve und Gelegenheit zur hl . Beichte .
Nächsten Mittwoch feiern wir das Fest Mariä Himmelfahrt .

Anzeigen .

Katholisch - Kirche in der Fri - drtchkrak - 28 .

Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 12 . August Vormittags 10 Uhr : Deutsches Hochamt
mit Predigt . Herr Pfarrer Hülkart .

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag den 12 . August Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Saale der
Mittelschule in der Rheinstratze No . 86 . Predigtthema : „Neue
Proteste " . Lied : No . 66 , 1, 2 , 3 . Der Zutritt ist Jedermann
gestattet . Herr Prediger Albrecht .

GvMigelisch - lutherifcher Gottesdienlt , Adelhaidstraße 23 .

Am 11 . Sonntag nach Trinitatis Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst .
Herr Pfarrer Hein .

Gott - adienst d - r G - m - iude g - tauft - r Christen (Baptisten ),

Schützenhofstraße 3 .

Sonntag den 12 . August Vormittags9 ' / » Uhr : HerrPredigerG . Mäher
aus Kastel ; Nachmittags 2 Uhr : Kindergottesdienst ; Nachmittags
4 Uhr : Herr Prediger H . Mäher aus Budapest . Mittwoch den
15 . August Abends 8 */, Uhr : Herr Prediger Strehle .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .

Sonntag Vormittags 11 Uhr , Montag 101/ , Uhr Morgengottesdieust ,
11 Uhr Messe (große Kapelle ) .

Nereins - Nachrichte « .

KewerSeschuke zu MesSaden . Machmittags von 2 - 5 Uhr : Wochen -

Aeckcr ' s Konservatorium der Muliü . Nachmittags von 3 7 Uhr :

Prüfungs -Aufführung im Casino -Saal .
Geffüaelzucht -Derein . Abends 81/ « Uhr : Zusammenkunft ntt DeremSlokale .

SEchasl „ Sdelio ^ . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

KeLt -Ekuk . 9 Uhr : Club -Abend .
öuru - Zierein . Abends 8 ' i Uhr : Bücher -AuSgabe u . gesellige Zusammenkunft .

Männer - Turnverein . Abends : Gesellige Zusammenkunft im Veremslokale
Äiesö . Tnrn -KeseTkLaft . Abends : Gesellige Zusammenkunft .

Männergelang - Derei » „ Goncordia " . Abends : Gesellige Zusammen¬
kunft im .iHotel Schützenhof " . „ . . m

Mäunerqelaug - Berein . . Arte Auron " . Abends 9 Uhr : Probe .

Manncr
'
- Suartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Die AiöliolSeK des Kokkskildungs -Wereins , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstaas von 1 - 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

Meteorologische Scobachtungcn
der Stadt Wiesbaden .

Nachts etwas Regen , Thau , Frühe Nebel
* Die Barometerangaben sind auf 0 ” C . rcbucirt

1888 . 9 . August .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * (Millimeter ) . 759,4 759,0 758,7 759 .0
Thermometer «Celsius ) . . 14,5 25,5 16,7 18,3
Dunstspannuna (Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .)

11,9
97

12,0
50

122
86

12,0
78

Windrichtung u . Windstärke j
S .W .
fülle .

S .W .
schwach .

S .W .
( . schwach .

-

Allgemeine Himmelsansicht . ! bedeckt . sehr heiter . völl .heiter . —

Regenhöhe (Millimeter ) — 0,2 —•

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „ Die berühmte Frau “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 81/ , Uhr : Reunion dansante .
Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 6 ' / , Uhr :

Concert .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Circus Schumann . Abends 71/ , Uhr : Vorstellung .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 61 a Ulir und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 Uhr und
Abende 6 ‘/s Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

C o « vse .

Frankfurt , den 10 . August 1888 .
Geld . Wechsel .

Dkk.Holl . Silbergeld
Dukaten . . .
20 Frcs .-Stücke
Sovereigns . .
Imperiales . .
Dollars in Gold

9 .45 - 9 .50
16 .16 - 16 .19
20 .35 —20 .40
16 .69 - 16 .73

4 .16 - 4 .20

Amsterdam 169 .60 —65 bz .
London 20 .48 bz .
Paris 80 .85 - 80 - 85 bz .
Wien 165 .90 — 166 bz .
Frankfurter Bank -Dlsconto 3 °/o.
Reichsbank -Diseonto 3 °/o.

T etmttte .
Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von Kohlen fit
die Schulen und städtischen Gebäude pro 1888/89 , bei dem HeM
Stadtbanmeister Israel . ( S . Tgbl . 183 .)

Auszug a « s de « Civilstands - Regiftern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 2 . Aua . : Dem Tüncher Philipp Kimmel t .
Wilhelm Carl August . — Dem Lrteindruckergehülfen Emil RamSM
e. S ., N . Moritz Heinrich . — Am 3 . Aug . : Dem Steinhauer Adolf BK

e. S ., N . Willy Georg . - Am 5 . Aua . : Dem Kellner Philipp Ludwi

Kirchhan e . T ., N . Lina Clara . — Am 6 . Aug . : Dem Schuhmachtl
Heinrich Harms e. T .. N . Catharine Amalie Tlterese Henriette . ,

Aufgeboten . Der Metzger Carl Ludwig Eckert von Durrenztmwttb
Oberawts Brackenheim im König !. Württembergischen Neckarkreis , woM

zu Dürrenzimmern , und Catharine Kraft von Hausen an der .Zaber , Low
amts Brackenheim , wohnh . zu Hansen an der Zaber . — Der Metalldreyet -

gebülfc Georg Diehl von Klcinschwalbach im Obertaunuskreise , wobm .

dahier , und Anna Schlosser von Görgeshausen , Kreises Westerburg , woyoy

dahier . — Ter Hausdiener Johann Christian Ullmaun von Langschuo m

Ilntertaunuskreise , wohnh . dahier , und Catharine Pauly von EngenW
im Ilntertaunuskreise , wohnh . dahier . — Der Bäcker Philipp Ludwig Boy -

mann von Eppstein int Obertaunuskreise , wohnh . zu Evvstem , und Alan

Helene Held von Langenbach , wohnh . zu Eppstein , früher dahier woiM

Gestorben . Am 9 . Aug . : Therese , geb . Luft , Ehefrau des Mauren

gehülfen Reinhard Fischer , alt 41 I . 8 M . 7 T .
Königliches Standesamt .

MV - Die heutige Nummer enthält 24 Seiten . - MH
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